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KULTURTAGE

Im Rieselwörter-
Häuschen
Hand aufs Herz: Wer kommt schon
regelmäßig in dieses Vogelschutz-
gebiet, in dem früher die Abwässer
der Stadt verrieselten und das heute
Naturerlebnis pur bietet? Einmal im
Jahr gibt’s hier zudem jede Menge
Kultur. Die recht speziellen Riesel-
felder Kulturtage gehen bereits in
die neunte Auflage und werden seit
2023 vom Verein zur Förderung von
Schauspiel, Literatur und Sprache
gemanaged. Motto ist dieses Jahr
Der Moment des Wiedererkennens,
das Rieselwärterhäuschen mutiert
zum Rieselwörterhäuschen und
hinterm altbekannten Heidekrug
findet jede Menge Programm statt.
Ob Lesungen in vier Sprachen, ein
Kinofilm, Tanz und Musik, aber
auch die beliebten Frühaufsteher-
Qigong-Kurse oder Vogelwande-
rungen, vier Tage vom 22. bis 25.
August werden mit Kulturevents
vollgestopft von Schauspieler Car-
sten Bender und seinen Mitstrei-
tern. Alles weitere unter www.rie-
selfelder-kulturtage.de. -rt

»BIG LOVE« IM GOP

Mit Soul-Diva
Das hat das GOP-Varieté noch nicht
gesehen: Eine echte Soul Queen! Die
sowohl körperlich als auch stimm-
lich voluminöse Bridget Fogle ist mit
Musical-Produktionen aus New
York nach Europa gekommen und in

ZEITREISEN

Münster zurück-
gewischt
Wer erinnert sich eigentlich noch
daran, wie die Stubengasse unbe-
baut aussah? Es ist ja erst ein Vier-
teljahrhundert her, dass der dortige
innerstädtische Parkplatz wegfiel,
was zu bösen Kommentaren von

Autofahrern führte. Aber die Mehr-
heit der Stadtgesellschaft hatte sich
für etwas Neues entschieden. Und
so entwickelt sich Münster stetig
weiter, auch wenn man das auf dem
Prinzipalmarkt eventuell mal ver-
gessen kann, weil alles so schön alt
wirkt. Doch auch da würde man vie-
le Veränderungen im Kleinen ent-
decken, wenn man Fotos aus ande-
ren Zeiten danebenhält.

Stadtarchiv und städtisches Amt
für Kommunikation haben nun für
die Ferienzeit solche Foto-Paare
,,Damals / Heute“ zusammenge-
stellt unter dem Motto Zurückge-
wischt (der Prinzipalmarkt ist auch
dabei). Da können selbst Eingebo-
rene noch einiges entdecken, etwa
die sehr kahle Promenade zwischen
Hallenbad und Dreizehner-Denk-
mal Anfang der 70er, als dort Neu-
anpflanzungen von Bäumen nötig
waren, wie später nach dem Sturm
Kyrill. Weitere Motive sind u.a.
Münsters Hafen oder die Mensa am
Aasee. Immer montags und don-
nerstags bis zum 19. August gibt es
ein neues Doppel und alle bisheri-
gen unter www.stadt-muen-
ster.de/zurueckgewischt. -rt

Hamburg hängengeblieben. Der
farbenprächtige und artistisch ab-
wechslungsreiche Abend wird di-
rekt mit ihrem eigenen Hit ,,Big
Love“ eröffnet, der der neuen Show
auch den Namen gibt. Und doch ist
sie nicht der alleinige Mittelpunkt
zwischen den akrobatischen Num-
mern an Luftring, Dance Pole oder
auf Rollschuhen. Entertainer und

Verwandlungskünstler Chris Kolon-
ko, der Mann in Frauengestalt, der
ganze Kostüme schneller wechselt,
als wir uns die Schuhe zubinden, va-
riiert das ewige Thema Liebe zwi-
schen den Geschlechtern auf immer
wieder neue Weise mit Comedy-Ein-
lagen und Songs von Udo Jürgens
bis Frank Sinatra. Und schwupps,
sind wir wieder in New York, wo
Frau Fogle nicht fehlen darf. Vor
bunter Graffiti-Kulisse beeindruckt
sie mit Rap-Einlagen. Und wagt sich
gar an Whitney Houstons stimm-
akrobatisches ,,I will always love
you“ auf  ihre  ganz  eigene  Art.

Aber auch die Artistik kommt
nicht zu kurz, ob das ukrainische
Duo Alex & Natalia mit Anmut, ab-
soluter Körperbeherrschung und
Apfel wie weiland Adam und Eva
oder die schrägen Klamotten-Jong-
lagen der Messoudi Brothers. Ein
großer Spaß! -rt

Unterschreiben Sie hier!
Wir machen das ja jetzt schon seit ein paar Jahrzehnten, aber sowas hat-
ten wir noch nicht: ,,Durch meine Unterschrift unter diese Vereinbarung
erkläre ich mich einverstanden, dass mein Artikel/meine Kritik und/oder
meine eigene Meinung zum Film, begründet in der Sichtung des Films
nicht ohne vorherige Rücksprache in Printmedien wie Magazinen, Zeitun-
gen oder Illustrierten, im Rundfunk, wie TV oder Radio und/oder in Neuen
Medien wie Blogs, Foren, Social Media oder Webseiten veröffentlicht, ver-
breitet und/oder an Dritte gegeben wird.“ Gegenstand dieser Unterwer-
fungserklärung ist übrigens das am 1.8. startende Kino-Meisterwerk ,,Ein
klebriges Abenteuer: Daffy Duck und Schweinchen Dick retten den Plane-
ten“. Und zu ihrer Ehrenrettung sei gesagt: Der betreuenden Promo-Agen-
tur war das ausgesprochen peinlich.

Ächz, schwitz, stöhn, urlaubmach……
Es ist soweit: Der Akku ist im roten Bereich und muss geladen werden.
Wir machen den Laden bis zum 26. August dicht, danach geht’s weiter.
Dann haben die                   TK-Techniker vielleicht auch endlich unsere
Telefonanlage wieder zum funzen gebracht! Bis dahin packen wir die letz-
ten Umzugskartons aus. Zum Glück sind wir jetzt noch näher am Kanello,
da liegt der Urlaubsstrand gleich ums Eck. Also: Schwimmt nicht zu weit
raus – in ein paar Wochen sehen wir uns wieder…

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H
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DINOS RELOADED?
ALLES ÜBER DESOXYRIBONUCLE INSÄURE:  ZU  BESUCH IN  DER GROSSEN

»GENE« -AUSSTELLUNG DES  NATURKUNDEMUSEUMS

I
n der vorletzten Ultimo-Ausgabe
ging es an dieser Stelle um die Er-
forschung seltener Krankheiten.
Das sind meist Erbkrankheiten,

so wie die Bluterkrankheit, die z.B.
der Zarensohn von seiner Oma,
Queen Victoria, geerbt hatte. Hier
sind also Gene im Spiel.

Genetik ist aber ein heißes Pfla-
ster, weil sie schlecht zur soziologi-
schen Lehre passt, die im Menschen
eher das Produkt von Umweltein-
flüssen sieht. Außerdem wurden da-
mit schon einmal üble Verbrechen
gerechtfertigt, siehe ,,Gesetz zur
Verhinderung erbkranken Nach-
wuchses“ von 1933. Und wenn

heutzutage eine modische Auffas-
sung behauptet, dass man sein Ge-
schlecht einfach selbst wählen
kann, sind Gene natürlich voll un-
fair.

Dennoch hat das LWL-Naturkun-
demuseum am Aasee jetzt eine gan-
ze Großausstellung zum Thema
Vererbung hochgefahren. Wir woll-
ten sehen, wie das Macherteam
heikle Fragen beantwortet und ob
man jetzt endlich Dinosaurier klo-
nen kann…

Ein komisches Dings
Ob Mensch oder Bakterie – der Bau-
plan aller Lebewesen besteht aus

Informationen, die in Desoxyribo-
nucleinsäure (DNA) gespeichert
sind. Das Humangenom besteht aus
drei Milliarden Bausteinchen. Wä-
ren es Buchstaben, entspräche das
einer Enzyklopädie von 720 Bänden
mit je 1.200 Seiten.

Im 19. Jahrhundert konnten For-
scher in Zellkernen erstmals DNA
chemisch isolieren. Wozu das komi-
sche Dings mit der Leiterstruktur
gut ist, wussten sie noch nicht. Dass
es die Konstruktionspläne für Aus-
sehen, Funktionen und Verhalten
enthält, erkannte man erst im 20.
Jahrhundert. Ganz neue Fachbe-

griffe wurden erfunden, z.B. Chro-
mosom (Copyright Wilhelm Wal-
deyer) oder Gen (Copyright Wilhelm
Johannsen).

Feucht oder krümelig?
Für einen evolutionären Erfolgskurs
muss sich Erbgut ständig verändern
und neuen Herausforderungen an-
passen. Bei der geschlechtlichen
Fortpflanzung werden die Gene des-
halb neu kombiniert. Haben deine
Eltern Sex, bist du eine von
70.368.744.177.664 neuen Möglich-
keiten. Das Gen ABCC11 entscheidet
dabei übrigens darüber, ob euer
Ohrenschmalz feucht oder krümelig
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S C I E N C E

ist. Und gleich sechs Gene sind dafür
verantwortlich, ob ihr angewachse-
ne Ohrläppchen habt.

Divers ist besser
Genetische Verarmung durch Ver-
wandtschaftsehen führt zu negati-
ven Effekten wie der berühmten
,,Habsburger Lippe“, einer kosmeti-
schen Verunstaltung durch dynasti-
sche Heiratspolitik. Diese Gefahr
droht auch kleinen Inselpopulatio-
nen. Deshalb schaltete die isländi-
sche Regierung nach dem Zweiten
Weltkrieg massiv Zeitungsannoncen
in Deutschland, um neue Frauen für
die Insel zu gewinnen. Rund 500
Soldatenwitwen, viele aus Westfa-
len, folgten dem Ruf. Daher haben
heute zahlreiche Isländer westfä-
lische Vorfahren! Um Verwandten-
heirat zu vermeiden, können mit
dem Online-Tool IslendingaBok alle
Isländer checken, ob sie mit ande-
ren verwandt sind.

Das Geschlecht wird durch die X-
und Y-Chromosomen bestimmt und
die Gene, die für die Produktion von
Sexualhormonen zuständig sind.
Weinbergschnecken haben männli-
che und weibliche Geschlechtsorga-
ne. Da aber keiner das Weibchen
sein will (das ist einfach mehr Ar-
beit), versuchen beide, als erster ei-

nen Pfeil in den Leib des anderen zu
bohren, mit dem sie einen Boten-
stoff injizieren, der den anderen
zum Weibchen macht.

Muntere Mutanten
Gene können nicht nur weitergege-
ben werden, sondern auch mutie-
ren. Dabei können Eigenschaften
wie Resistenzen entstehen. Im Mün-
sterland beobachtet man etwa seit
einigen Jahrzehnten das Phänomen,
dass Ratten immun gegen Gifte wer-
den und diese Eigenschaft an ihre
Nachkommen weitergeben.

Schon in der Steinzeit passte sich
das Genom der veränderten Ernäh-
rung durch Ackerpflanzen an. Das
Gen Amy1 koordiniert Verdauungs-
enzyme, mit denen Stärke besser
verdaut wird. Nebenbei tragen wir
auch noch Genmaterial der Nean-
dertaler in uns, seit diese vor 45.000
Jahren Besuch vom Homo Sapiens
bekamen und sich manches Nean-
dertalergirl in einem smarten Homi-
niden verknallte. Der lebende Be-
weis für unseren Anteil an Neander-
taler-Erbgut ist Volker Pispers.

Bello wird geklont
Mutation, also eine veränderte In-
formation, führt zu neuen Eigen-
schaften. Das macht sich die Gen-

technik zunutze. Mit ihr lassen sich
Gene gezielt anpassen und übertra-
gen. Gentechnik hat bei uns einen
schlechten Ruf und klingt immer
gleich nach Klonschafen mit zwei
Köpfen. Allerdings ist das Züchten
neuer Apfelsorten oder Rosen auch
,,Gentechnik“, also menschenge-
machte Evolution.

Das erste geklonte Tier war ein
Molch des Zoologen Hans Spemann.
Hundert Jahre später folgte Schaf
Dolly. Inzwischen gibt es kein Hal-
ten mehr: Verrückte Tierhalter las-
sen für hunderttausende Dollars ih-
ren Hund klonen! Doch dabei wer-
den nicht nur ethische Grundsätze
in die Tonne geworfen, sondern
auch eine zentrale Lehre der Evolu-
tionsforschung missachtet: Die
wichtige genetische Vielfalt geht
beim Klonen verloren.

Schnipp, schnapp
Andererseits lassen sich durch Gen-
technik manche Defekte reparieren:
Bei der tödlichen Muskelerkran-
kung DMD wird ein notwendiges
Protein nicht richtig gebildet. Durch
Einschleusen einer ,,Gen-Schere“
lässt sich die defekte Stelle korrigie-
ren, so dass das Protein nun produ-
ziert werden kann.

Auch in Krimis wie dem Münster-

Tatort spielen Gene eine wichtige
Rolle, nämlich beim DNA-Abgleich.
2008 bewies Prof. Bernd Brink-
mann von der Uni Münster, dass das
,,Phantom von Heilbronn“ keine Se-
rienmörderin war, nach der fünf
Sonderkommissionen jahrelang ge-
fahndet hatten, sondern nur das
Produkt verunreinigter Wattestäb-
chen mit DNA-Anhaftungen.

Och, schade……
Alles gut und schön – aber was ist
jetzt mit den Dinos? Kann Jurassic
Park endlich Realität werden? Die
Ausstellungsmacher sagen: ,,Zur
Wiederbelebung einer ausgestorbe-
nen Art braucht man deren DNA,
zum Beispiel aus Knochen.“ Cool,
kein Problem. Aber leider braucht
man auch Zellen eines noch leben-
den nahen Verwandten. Bei einem
Mammut und Elefanten wäre das
Ergebnis aber eher ein Elefant mit
einigen Mammut-Eigenschaften, als
ein echtes Mammut. Hm, also vor-
läufig nüscht…

Aber hey, wir können vielleicht
einige Ultimo-Autoren klonen, das
ist bestimmt günstiger, als eine Ulti-
mo-Artikel-KI zu entwickeln. Bloß –
mit welcher Spezies sind Ultimo-
Schreiber verwandt…?

Carsten Krystofiak
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M Ü N S T E R A N E R

NEUES LEBEN FÜR
LEERE RÄUME

BEVOR DIE ABISSBIRNE KOMMT: GESA HATESOHL UND
»MS.QUADRAT« KOORDINIEREN ZWISCHENNUTZUNGEN

Ihr seid ein Ableger des B-Side-
Projektes am Hafen und kümmert
euch als ,,MS.Quadrat“ um
Leerstands - Zwischennutzungen
in Münster. Eine tolle Idee!
In anderen Städten kommt Leer-
stand von Häusern, Büros oder
Läden zwar häufiger vor als in
Münster, aber es gibt auch hier
viel Nachfrage nach preiswertem
Raum für Kreative, Initiativen,
Vereine und andere. Unser An-
liegen ist, dass jeder Leerstand,
wenn irgend möglich, genutzt
wird.
Werdet ihr von Eigentümern kon-
taktiert, die Leerstände anzei-
gen?
Nein, leider noch nicht, das wäre
unser Wunsch. Es ist also noch

eine gewisse Recherchearbeit nö-
tig. Weil nicht öffentlich ist, wem
welche Gebäude gehören, muss
man Kontakt herstellen über die
Nachbarschaft, etc.
Wen sprecht ihr mit eurem Ange-
bot an?
Zunächst mal alle, die einen Raum
suchen. Aber wir sind keine Mak-
ler, sondern verstehen uns als Zwi-
schennutzungs-Agentur und ver-
suchen, Leerstände auf begrenzte,
gerne auch unbegrenzte Zeit zu
vermitteln. Da muss man dann erst
mal gucken, warum ein Raum oder
Gebäude leersteht. Es kann ja
schon leicht heruntergekommen
sein oder sich in einer nicht sehr
attraktiven Lage befinden. Mit ei-
ner Zwischennutzung käme wie-

der Leben in den Standort, kann
die Umgebung aufgewertet und
ein weiterer Verfall des Gebäudes
gestoppt werden. Dann wäre z.B.
im Winter die Heizung an und das
Gebäude würde so nicht ausküh-
len und dann eventuell Schimmel
ansetzen.
Was macht einen Leerstand für
Raumsuchende attraktiv, wenn
man ihn vielleicht doch nur ein
halbes Jahr nutzen kann?
Ganz klar die Miete, die sehr ge-
ring oder der Raum mietfrei sein
sollte, und man eventuell nur Ne-
benkosten zahlt. Gerade Kreative
und Initiativen haben meistens
nicht viel Geld für ihre Projekte.
Die liegen uns auch mehr am Her-
zen, als wenn ein Unternehmen et-
was sucht, etwa für einen Pop-up-
Store. Aber natürlich passt nicht
jeder Raum für jede Nutzung, man
muss also den speziellen Leer-
stand ganz genau betrachten.
Kann ein Leerstand zu herunter-
gekommen sein oder würdet ihr
ihn auch etwas ,,aufpolieren“?
Wir sind ja selber auch eine Initia-
tive und können daher nur bedingt
etwas machen an einer Immobilie.
Im Leerstand Königsstraße 44 ha-
ben wir zumindest geschaut, dass
wir Dinge zur Verfügung stellen,
damit die Räume in Schuss gehal-
ten werden können, etwa Besen,
Staubsauger und andere prakti-
sche Sachen. Und wir haben dar-
auf geachtet, mögliche Gefahren-
quellen zu entfernen, denn die wä-
ren ein Hinderungsgrund für eine
Vermittlung.
In eurem Projekt Königsstraße 44
sind jetzt einige Initiativen und
Kreative Zwischenmieter, die
auch öffentliches Programm ma-
chen. Nehmt ihr darauf Einfluss?
Nein, wir vermitteln nur, die Mie-
ter müssen sich dann selber orga-
nisieren, auch wer wann z.B. die
Klos putzt und so was. Erst hatte

der Verwalter nur drei Monate
Zwischennutzung in Aussicht ge-
stellt, deswegen hatten wir nicht
großartig kuratiert. Dass das Pro-
jekt jetzt viel länger läuft, ist na-
türlich super und die Kombi der
Mieter sehr gelungen. Vielleicht
gibt es am Ende ja noch mal einen
Tag der offenen Tür.
Wie lange läuft diese Zwischen-
nutzung noch?
Bis Ende August. Das Gebäude soll
abgerissen werden und wahr-
scheinlich verschob sich immer
das Abriss-Datum.
Da würde sich eine fette Abriss-
Party zum Schluss ja anbieten!
Das wohl eher nicht, haha, aber
wir gucken schon, dass Gegenstän-
de aus den Gebäuden, die noch ge-
nutzt werden können, vor dem Ab-
riss von Interessenten mitgenom-
men und upgecycelt werden kön-
nen.
Melden sich bei euch auch ver-
zweifelte Studis, die für begrenz-
te Zeit ein Dach über dem Kopf
suchen?
Tatsächlich hatten wir nur ein
oder zwei solche Anfragen. Woh-
nen als Zwischennutzung ist auch
gar nicht möglich aus Mieter-
schutzgründen, von Ausnahmen
abgesehen. Leerstehende Woh-
nungen gibt es leider auch in Mün-
ster und die Strafen dafür, eine
Wohnung länger als ein halbes
Jahr leerstehen zu lassen, sind
zwar extrem hoch, hat aber noch
nie jemand zahlen müssen. Wir be-
treuen übrigens auch den leer-
standsmelder.de für Münster. Da
kann jeder unkompliziert und ano-
nym Leerstände melden, beson-
ders auch Wohnraum, denn der ist
ja meist viel unauffälliger, als ein
leeres Schaufenster. Man kann
sich aber auch anonym direkt an
die Stadt wenden, das ist bei leer-
stehendem Wohnraum echt wich-
tig. Interview: Roland Tauber
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A L L E F I L M E

AB 1. AUGUST
Trap: No Way Out – Das neue M Night
Shyamalan-Rätselstück. Diesmal ver-
wirrt Josh Hartnett.

Berlin Nobody – Eric Bana im Bann der
Psycho-Sekten.

Liebesbriefe aus Nizza – Alte Liebe ros-
tet nicht; siehe letztes Heft.

Tatami – Sportthriller aus dem Iran,
der seine Spannung aus der Vermi-
schung von Politik und Sport-Wettbe-
werb bezieht.

Ein klebriges Abenteuer: Daffy Duck
und Schweinchen Dick retten den Pla-
neten – heißt im Original „The Day The
Earth Blew Up: A Looney Tunes Movie,“
was Schlimmes für die deutsche Fas-
sung befürchten lässt.

Was will der Lama mit dem Gewehr? –
Tragikomödie aus Bhutan, wo Glück
mehr Wert hat als Geld, was den Film-
besucher trotzdem nicht glücklich zu-
rücklässt.

Shadid – Der Geist des Großvaters.
Deutsch-Persische Komödie.

Tage mit Naadirah – Ein deutsches Pro-
blemfilm-Debut mit den gaanz großen
Fragen von Josephine Frydetzki.

AB 8. AUGUST
Longlegs – Öder Thriller mit Nicolas
Cage; siehe Seite 14.

Touch – Liebe zwischen Island und Ja-
pan.

Paris Paradies – Wilde Komödie von
Marjane Satrapi, mit Monica Bellucci,
Ben Aldridge und Rossy de Palma.

The Dead Don´t Hurt – Western von
und mit Viggo Mortensen; siehe Seite
11.

200% Wolf – Der Pudel als Werwolf.
Trickfilm.

Prinzessin Lillifee – Wiederaufführung
von 2009.

AB 15. AUGUST
Alien: Romulus – Neue Schrecken, dies-
mal sitzt Fede „Texas Chainsaw“ Alva-
rez am Steuer.

Dìdi – Ein 13jähriger Chinese und seine
Highschool-Abenteuer in den USA.

Nur noch ein einziges Mal – It ends
with us – Drama von und mit Justin Bal-
doni und Blake Lively.

Die wilden Mäuse – Französischer
Trickfilm.

Goodbye Julia – Drama aus dem Su-
dan; siehe Seite 12.

Gagarin – Einmal schwerelos und zu-
rück – Französisches Ghetto-Drama;
siehe Seite 12.

The Feeling That the Time for Doing
Something has Passed – Von und mit
Joanna Arnow und was die sich unter
„BDSM“ und „Komödie“ vorstellt.

Vedaa -Indisches Rachedrama.

Die Familie mit dem umgekehrten Dü-
senantrieb – Crazy Family – Die Fort-
setzung.

Paolo Conte Alla Scala – Der Meister
der traurigen Ballade in der Scala; sie-
he Seite 14.

AB 22. AUGUST
Horizon – Kevin Costner erzählt die
amerikanische Geschichte noch ein-
mal; siehe Seite 14.

Borderlands – Eli Roth verfilmt das le-
gendäre Videospiel, mit Cate Blanchett,
Kevin Hart und Jack Black.

Sonnenplätze – Deutscher Problem-
film.

Blink Twice – Chaning Tatum umflirtet
Naomi Ackie.

Micha denkt groß – Charlie Hübner hat
zu viel Energie. Deutsche Komödie.

Harold und die Zauberkreide – Mär-
chenfilm.

Adieu Chérie – Trennung auf Franzö-
sisch – Typische Ehekomödie.

More Than Strangers – Fünf Fremde
in einem Auto und Haufenweise Proble-
me

Patagonia – Schwulendrama aus Ita-
lien.

A Revolution in Canvas – Dokumentati-
on über die mehr als 100 verschwunde-
nen Gemälde des iranischen Künstlers
Nickzad Nodjoumi.

Alles nur Theater – Beckett im Knast.

AB 29. AUGUST
Cuckoo – Schrecken im Alpenresort.
Deutscher Grusel.

Alles Fifty Fifty – Deutsche Scheidungs-
komödie mit Moritz Bleibtreu und Lau-
ra Tonke.

Die Unbeugsamen 2 – Guten Morgen,
ihr Schönen! – Frauen in der DDR; Do-
kumentation.

Gloria! – Italienisches Musik-
Melodram.

Afraid – Horrorfilm über ein neues
Spielzeug n der Familie.

Sleeping Dogs – Manche Lügen ster-
ben nie – Russell Crowe muss nochmal
ran; siehe Seite 11.

Die Unzertrennlichen – Trickfilm.

Schirkoa: In Lies We Trust – Bizarrer
Animationsfilm über eine Gesellschaft,

in der alle eine Papiertüte über dem
Kopf tragen müssen.

Critical Zone – Iranischer Drogenkri-
mi.

AB 5. SEPTEMBER
Die Ironie des Lebens – Lachen mit
Uwe Ochsenknecht. Wer´s kann…

Something in the Water – Hai-Alarm
mit Mädels.

Was ist schon normal? – Französische
Behinderten-Komödie.

Rock’n’Roll Ringo – Kirmesdrama.

The Front Room – Wenn die Schwieger-
mutter kommt… Horrorfilm.

New Life – Eine Frau auf der Flucht.
Der Zuschauer möchte auch weg…

Ellbogen – Deutsch-Türkischer Pro-
blemfilm.

Bleib am Ball – egal was kommt –
Jungs und Fußball…

Üben, üben, üben – Norwegische Kli-
maaktivistin und Trompetenspielerin.

Wir sind so frei – Dokumentation über
den G20-Gipfel in Hamburg 2017.

Wald:Sinfonie – Humorvolle Hommage
an eine finnische Stadt und ihr Kam-
mermusikfestival.

Joanne Arnow in „The Feeling That
the Time for Doing Something has

Passed“

Alien: Romulus

Borderlands

Schirkoa: In Lies We Trust
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SLEEPING DOGS – MANCHE

LÜGEN STERBEN NIE

Kopfarbeit
Russell Crowe als Cop mit

Gedächtnislücken

O
b manche Lügen nie sterben
(wie der deutsche Titel behaup-
tet), hat mit dem Film nichts zu

tun und klingt eher nach einer feucht-
fröhlichen „Welchen schwachsinni-
gen deutschen Titel können wir denn
da dranklatschen, um den Film zu
ruinieren?“-Runde bei Paramount,
wo dieser kleine Thriller erscheint.

Russell Crowe ist Roy Freeman,
früher mal Cop, heute Alzheimer-Pa-
tient. In seiner Wohnung hängen Zet-
tel auf denen steht, wie er heisst und
was in den Kühlschrank gehört.

Im Zuge einer neuen Therapie rät
ihm die Ärztin, die Grauen Zellen ein
bisschen in Bewegung zu setzen. Da
trifft es sich gut, dass sich ein verur-
teilter Mörder bei ihm meldet, den
Freeman seinerzeit in den Knast ge-
bracht hat. Der erwartet jetzt in ei-
nem Monat die Todesstrafe. Und er
sagt nach wie vor: Ich bin kein Killer!
Und bittet Freeman, sich den Fall
noch einmal anzusehen.

Tatsächlich stellt der einige Unge-
reimtheiten bei den Ermittlungen
fest, die er damals selbst durchge-
führt hatte. Vor allem sein damaliger
Partner scheint damals alle weiteren
Untersuchungen abgeblockt zu ha-
ben. In dem Maße, in dem Freemans
Erinnerungen zurückkehren, schie-
ben sich einige seltsame Bilder in sei-
nen Kopf, die so gar nicht mit dem
zusammengehen wollen, was
damals offiziell geschah.

Adam Coopers Regiedebut erzählt
eine Story mit vielen Wendungen
und Überraschungen. Der Mord an
dem Psychologen Wieder steckt vol-
ler Rätsel, und eine Menge Verdächti-
ge tauchen auf und benehmen sich
zunehmend verdächtig. Kamera und
Bildführung erinnern dabei sehr an

frühe Hitchcock-Werke. Leider wird
Vieles durch eine Dauermusik
zugekleistert.

Crowe als seltsam reduzierter Cop
darf mal wieder zeigen, dass er mehr
ist als nur ein Krawallheini. Karen
Gillan als Dauerverdächtige Assisten-
tin ist ebenso beeindruckend wie
Thomas M. Wright in seiner Dauer-
rolle als schräger bärtiger Vogel.

Alles zusammen ergibt einen net-
ten, durchaus spannenden Amnesie-
Thriller, dessen Ende nicht beson-
ders überraschend kommt, was aber
erfreulicherweise den Film nicht
ruiniert. Alex Coutts

Sleeping Dogs USA 2024 R: Adam Cooper
B: Adam Cooper, Bill Collage; nach dem
Buch von E.O. Chirovici K: Ben Nott D: Rus-
sell Crowe, Karen Gillan, M arton Csokas,
Thomas M. Wright, 100 Min., Bundes-
start: 29.August 2024

F I L M E

Russell Crowe und Karen Gillan in „Sleeping Dogs“

THE DEAD DON’T HURT

Landleben
Ein traditioneller Western mit

modernen Anfällen

S
an Francisco Anfang der 1860er
Jahre. Die Frankokanadierin Vi-
vienne Le Coudy verdient sich ih-

ren Lebensunterhalt als Blumen-
händlerin. Sie hat einen reichen Ver-
ehrer, der so langweilig wie erdrü-
ckend ist. Eines Tages lernt Vivienne
den dänischen Einwanderer Holger
Olsen kennen. Aus einem One-Night-
Stand erwächst eine Liebesbezie-
hung. Holger hat eine Hütte und et-
was Land im nördlichen Nevada ge-
kauft, in der Nähe des kleinen Städt-
chens Elk Flats. Dort möchte er sich
ein neues Leben aufbauen. Vivienne
folgt ihm. Sie ist etwas entsetzt darü-
ber, wie karg und trocken das Land
ist. Keine Blumen, keine Wälder.

Während Holger Geld als Zimmer-
mann verdient, nimm Vivienne eine
Stelle als Barmädchen in Elk Flats
an. Sie will ihre Unabhängigkeit be-
wahren. Dort erregt sie die Aufmerk-
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samkeit von Weston Jeffries, dem
Sohn des Großgrundbesitzers Alfred
Jeffries. Für gewöhnlich bekommen
Alfred und Weston Jeffries was sie
wollen, doch Vivienne lässt den Bur-
schen abblitzen. Als der Bürgerkrieg
ausbricht, tritt Holger der Unionsar-
mee bei. Vivienne bleibt allein zu-
rück. Weston nutzt Holgers Abwesen-
heit, um Vivienne zu verführen. Als
er wieder eine Abfuhr erhält, verge-
waltigt er sie. Als Holger einige Jahre
später aus dem Krieg heimkehrt, hat
Vivienne einen fünfjährigen Sohn.

The Dead Don’t Hurt ist nach Fal-
ling (2020) die zweite Regiearbeit
von Viggo Mortensen, ein ruhig insze-
nierter, melancholischer Western.
Manche Szenen weisen einen trocke-
nen, lakonischen Humor auf, der an
die Filme der Coen-Brüder erinnert.
Beispielhaft ist eine seltsame Ge-
richtsverhandlung relativ zu Beginn
des Films. Auch die von Vicky Krieps
mitreißend dargestellte Vivienne
sorgt mit ihrer Natürlichkeit und ih-
rem Selbstbewusstsein für Erheite-
rung, Erstaunen und Respekt. Nicht
selten werden solche Figuren im Be-
mühen, feministische Statements zu
setzen, stark überzeichnet, die här-
ter und treffsicherer sind als alle
Männer. Anders bei Mortensen, der
einen glaubhafteren Weg einschlägt.
Nach der brutalen Vergewaltigung
erscheint Vivienne am nächsten Tag
mit geschwollenem Gesicht bei der
Arbeit. Sie klagt ihren Peiniger
durch ihre Anwesenheit an und zwar
so, dass alle verstehen was passiert
ist. Als Holger aus dem Krieg heim-
kehrt, fragt Vivienne ihn, wie sein
Krieg war. Während Vivienne direkt
ist, ist Holger eher ruhig und
besonnen. Obwohl beide nicht von
Heirat sprechen ist, steht ihre tiefe
Zuneigung außer Frage.

Mortensen verzichtet größtenteils
auf Action-Szenen. Bei einer Schieße-
rei in einer Bar beginnt die Szene
erst, als die Sache eigentlich schon
durch ist. Es gibt keine Kriegssze-

nen, die Holger auf dem Schlachtfeld
zeigen. Kurz und treffend und ohne
Verklärung werden die USA als Ein-
wanderungsland dargestellt. In San
Francisco treffen Kulturen aus allen
Teilen der Welt aufeinander.

Wie in vielen Western üblich, gibt
es schöne Landschaftsaufnahmen.
Gedreht wurde in Ontario, British Co-
lumbia sowie in Durango in Mexiko.
Korrupte Bürgermeister und rüc-
ksichtslose Großgrundbesitzer
gehören zum Genrestandard.

Olaf Kieser

DEN / MEX / GB 2023 R & B: Viggo Morten-
sen K: Marcel Zyskind D: Vicky Krieps, Vig-
go Mortensen, Solly McLeod, Garret Dilla-
hunt, W. Earl Brown, Danny Huston 129
Min., Bundesstart: 8. August 2024

GAGARIN – EINMAL

SCHWERELOS UND ZURÜCK

Träume im
Wohnblock
Ein kleines poetisches

Meisterwerk aus Frankreich

D
ass der deutsche Titel gleich
mehrfach schwachsinnig ist, sei
nur kurz erwähnt. Es geht um

die Pariser Siedlung „Gagarine“ (mit
„e“!), die 1961 als großes Sozialpro-
jekt errichtet worden war: Ein Wohn-
block mit Sozialwohnungen und ei-
ner funktionierenden Sozialstruktur,
benannt nach dem Kosmonauten
Yuri Gagarin, der tatsächlich zur Ein-
weihung des Wohnblocks auftauchte
und wild gefeiert wurde.

Mit den dokumentarischen Bil-
dern dieser Eröffnung beginnt der
Film von Jérémy Trouilh und Fanny
Liatard, die dieser Siedlung und de-
ren Untergang einen grandiosen, lie-
bevollen und poetischen Film gewid-
met haben.

Im Zentrum steht Youri, ein
schwarzer Bewohner des Wohn-
blocks, der den geplanten Abriss ver-
hindern will, indem er und seine
Freunde die notdürftigsten Reparatu-
ren vornehmen: Sie setzten Neonröh-
ren ein, reparieren Fahrstuhlschäch-
te und überstreichen Graffitis. Wenn
alles in Ordnung ist, können sie das
nicht alles abreißen!, glaubt You-
ri.Zu Youris kleiner Arbeitskolonne
gehört auch Diana, die in einer
Roma-Wohnwagensiedlung lebt, die
neben Gagarine errichtet wurde.

Die kleinen Reparaturen nutzt der
Film, um durch die bizarre Schön-
heit dieser Siedlung zu führen, die
einst als Prestigeobjekt für sozialen
Wohnungsbau errichtet worden war
und seit den 80ern mit zunehmen-
den Probleme zu kämpfen hatte. Ka-
meramann Victor Seguin hat dafür
Bilder von wilder Schönheit gefun-
den, jenseits allen Kitsches und
dennoch bewegend.

Troilh und Liatard hatten die Sied-
lung bereits Jahre vorher beobachtet
und einen gleichnamigen Kurzfilm
darüber gedreht, der Vorlage dieses
Spielfilms war.

Der Film hat sein Tempo, seine
Stimmung, seine Poesie, seine Musik
– und sein surreales Ende. Denn na-
türlich wird Gagarine abgerissen
werden (die Dreharbeiten fanden
statt, während der Abriss 16 Monate
lang vorbereitet wurde), während
die ausquartierten Bewohner sich
vor ihrer alten Heimat versammeln
und auf den Countdown zur
Sprengung warten.

Die findet vorerst nicht statt, was
etwas mit Youri zu tun hat, der sich
in dem Bau verschanzt hat und sei-
nen Traum vom Mondflug verwirkli-
chen möchte. Beides führt der Film
auf seine originelle Art zusammen,
ohne dabei den Boden unter den Fü-
ßen zu verlieren. Poesie und Alltag
gehen hier harmonisch zusammen

Gagarine ist ein ungewöhnlicher
Film, der mit drei Jahren Verspätung
endlich auch hier zu sehen sein wird.

Victor Lachner

Gargarine. F 2021 R: Jérémy Trouilh, Fan-
ny Liatard B: Jérémy Trouilh, Fanny Lia-
tard, Benjamin Charbit K: Victor Seguin D:
Alsénie Bathily, Lyna Khoudri, Finnegan
Oldfield, Jamil McCraven, 98 Min.,
Bundesstart: 15. August 2024

GOODBYE JULIA

Falsche Freundin
Ein Frauendrama aus dem Sudan

B
is zu seiner Teilung im Jahr 2011
war der Sudan der größte afrika-
nische Flächenstaat. Der Nord-

teil und die Zentralregierung sind
arabisch und islamisch geprägt, der
Süden schwarzafrikanisch, christ-
lich oder traditionell religiös. Dem
Referendum vorausgegangen war
ein jahrzehntelang verheerender
Bürgerkrieg, der gut zwei Millionen
Menschen das Leben kostete und in
weiten Teilen des Landes die Infra-
struktur völlig zerstörte.

Vicky Krieps und Viggo Mortensen in „The Dead Don´t Hurt“

Youris Traum: „Gagarin“

Die Siedlung Gagarine



ULTIMO 13

Vor diesem Hintergrund spielt
Goodbye Julia von Mohamed Kordo-
fani. Die Handlung setzt 2005 ein, als
Regierung und Aufständische ein
Friedensabkommen unterzeichnen.
Die attraktive Muslima Mona führt
mit ihrem Mann Akram ein gutbür-
gerliches Leben. Glücklich ist sie
nicht, denn auf Drängen ihres gläubi-
gen Gatten musst sie ihre Karriere
als Sängerin aufgeben und verspre-
chen, nicht mehr zu singen. Ab und
zu besucht Mona heimlich, in einen
schwarzen Nikab gehüllt, Jazzkon-
zerte und macht, wenn sie alleine
mit dem Auto unterwegs ist, Gesangs-
übungen. Bei so einer Fahrt über-
sieht sie eines Tages den fünfjähri-
gen Danny und fährt ihn an. Als sein
Vater, offensichtlich ein Südsudane-
se, sie zur Rede stellen will, fährt
Mona in Panik davon. Der Vater ver-
folgt sie bis zu ihr nach Hause. Dort
stellt sich ihm Akram in den Weg und
erschießt ihn. Die korrupte Polizei
lässt die Leiche verschwinden und
fälscht den Ermittlungsbericht.

Mona plagt ihr Gewissen. Sie spürt
die Ehefrau des Getöteten auf. Die
junge Julia ist Christin und muss sich
und den kleinen Danny jetzt alleine
durchbringen. Mona stellt Julia als
Dienstmädchen ein und bezahlt aus
eigener Tasche die Schulbildung des
Jungen. Akram findet das zwar selt-
sam, lässt seine Frau jedoch
gewähren.

Die zweite Hälfte des Films setzt
im Dezember 2010 ein, wenige Mona-
te vor der Volksabstimmung über die
Unabhängigkeit Südsudans. Mona
und Julia sind inzwischen so etwas
wie Freundinnen geworden. Viel-
leicht genau deshalb setzt Mona die
Last ihrer Lügen immer mehr zu. Ju-
lia wird von dem ehemaligen Rebel-
len-Leutnant Majier umworben. Der
wirbt bei der Bevölkerung für die Ab-
spaltung. Danny wird an seiner Schu-
le gemobbt. Akram hatte das schon
vor Jahren prophezeit. Er sieht in

dem Jungen eher einen Schreiner.
Danny möchte noch immer wissen,
was aus seinem Vater wurde und
wendet sich an Maijier. Damit tritt er
eine folgenschwere Lawine los.

Der Titel des Films stellt Julia als
Hauptfigur vor, dennoch hat Mona et-
was mehr Leinwandzeit und ist die et-
was spannendere und komplexere Fi-
gur. Es gibt ein paar Momente, in de-
nen Mona aufzufliegen droht. Dann
hat Goodbye Julia einen leichten
Anflug von Thriller.

Im Grunde handelt es sich um ein
ruhig erzähltes Charakterdrama mit
tragischen Tönen. Beiläufig werden
auch die patriarchalische Gesell-
schaftsstruktur und der Rassismus
thematisiert. Auch wird dargestellt,
wie Politisches und Privates mitein-
ander verbunden sind. Die Frauen
werden unterdrückt und die Südsu-
danesen bestenfalls als Menschen
zweiter Klasse angesehen.

Akram kontrolliert immer wieder
die Anrufliste des Mobiltelefons sei-
ner Frau. Ein anderes Mal erzählt er
davon, wie seine Familie vor gar
nicht allzu langer Zeit noch Sklaven
besaß. Mona verschweigt ihrem
Mann, dass sie unfruchtbar ist, weil
sie befürchtet, dass er sie verlässt. Ju-
lia ist sich nicht sicher, wie sie zur An-
gestrebten Unabhängigkeit des Sü-
dens stehen soll. Nach dem Ver-
schwinden ihres Mannes wird sie
selbstbewusster und holt auf Anra-
ten Monas ihren Schulabschluss
nach.

Die Inszenierung ist gradlinig und
ruhig. Es gibt ein paar Längen, und
das 4:3 Bildformat ist etwas gewöh-
nungsbedürftig. Die Schicksale der
beiden Frauen bewegen dennoch.

Olaf Kieser

Wadaean Julia Sudan / SWE / D / Saudi-
Arabien / F / Ägypten 2023 R & B: Moha-
med Kordofani K: Pierre de Villiers D: Ei-
man Yousif, Siran Riak, Nazar Goma, Ger
Duany, 95 Min., Bundesstart: 15. August
2024

Goodbye Julia

F I L M E
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F I L M E

Paolo Conte Alla Scala – Vielleicht wäre es mit über 80 Jahren an der Zeit,
aufzuhören. Dieser Konzertfilm jedenfalls (ergänzt um kleine Film-

Schnipsel aus Contes Gegenwart und ein paar Fundamentalsätzen Contes)
darf der Alt-Meister der italienischen Ballade in der legendären Mailänder

Scala auftreten (man hört förmlich die Juwelen klimpern) und liefert eine
durchweg maue Version seines Schaffens. Alle Stücke sind temporeduziert

und ohne percussiven Biss, der Meister bekommt die Hände kaum noch auf
die Tasten (bei den wenigen schnellen Stücken übernimmt ein anderer

Pianist), sein Gesang war noch nie Contes Stärke und hat sich im Alter in
einen krächzenden Sprechgesang verwandelt, wobei der Text der Melodie

bisweilen hinterherläuft. Wer Conte (und vor allem seine Live-Auftritte)
kennt, sollte sich das nicht antun, um den Schöpfer von „Azzurro“, „Gelato

al limon“ oder „Via con me“ in besserer Erinnerung zu behalten.
(Bundesstart am 15. August)

HORIZON

Weites Land
Kevin Costner könnte stundenlang

von Amerika erzählen.
Und tut das auch.

D
amit man sich keine Illusionen
macht: Dieser dreistündige Lang-
weiler ist nur der erste Teil von

geplanten vieren. Der zweite ist be-
reits abgedreht; sein Start wurde ver-
schoben, damit das Publikum mehr
Zeit hat, den ersten „zu verarbei-
ten“, so der Verleih. Der dritte Teil ist
in Produktion.

Costner soll die Idee zu dieser
„American Saga“ (US-Untertitel) be-
reits 1988 gehabt haben, was erklä-
ren würde, warum dieser Western so
hoffnungslos aus der Zeit gefallen
wirkt. Selbst TV-Serien (in denen
Costner mitgespielt hat) sind heute
meilenweit weiter, was storytelling,
Kamera, Settings und Musik betrifft.
Horizon wird von einem Score zuge-
kleistert, der entweder Dramatik ver-
breiten soll oder jene alberne Fröh-
lichkeit, wie sie in John-Ford-Filmen
aufkommt, wenn die Siedler um ein
Lagerfeier tanzen. Costners Film

wechselt dabei mühelos von ermor-
deten Kindern zu fröhlichen Tanzver-
anstaltungen – Amerika halt.

Optisch beginnt das mit einem Pe-
ckinpah-Zitat und endet mit einer
„Vorausschau“ auf den kommen
Film. Viel weiter lässt sich Filmästhe-
tik nicht dehnen: Vom Altmeister der
Gewalt in Slow Motion hin zur neuen
Serien-Geschwätzigkeit.

Ein Holzpflock wird in den roten
Boden gerammt, ein Mann und sein
Sohn bauen ein Haus in der Wildnis.
Am anderen Flussufer versucht ein
Mann das nämliche. Dann kommen
die Indianer und stellen mal kurz die
Besitzverhältnisse klar. Dann folgt
eine Szene, die irgendwie an Sergio
Leone erinnern soll (sinnlos verfalle-
ne Kirche mit einem sinnlosen Dialog
zwischen zwei ungewaschenen Män-
nern), ein Zeitsprung zeigt die Sied-
lung, die hier entstand. Die Indianer
stellen die Besitzverhältnisse jetzt in
einem etwas größeren Maßstab klar,
weshalb allein dieser Handlungs-
strang eine Stunde dauert: Der hel-
denhafte Kampf der Siedler gegen
weitgehend anonyme Angreifer
kann das Niederbrennen der Sied-
lung nicht verhindern. Später reitet
eine Armeeabteilung durch die

Trümmer, und deren Leutnant merkt
lakonisch an: Was tun Sie auch hier,
das Land gehört den Indianern?

Geht so kritische Geschichtsschrei-
bung? 30 Minuten ausführlichstes
Gemetzel an Frauen und Kindern,
und dann ein lapidarer Satz: Selbst
schuld? Immerhin zeigt Costner
auch mehrmals rührend unbeholfen
inszenierte Szene aus dem Indianer-
dorf, auch hier hat das Klischee voll
zugeschlagen: Um den weisen
Häuptling sitzt der Stamm herum,
und während der alte Mann sagt,
dass man Frieden halten müsse, wol-
len die jungen Krieger die „Weissau-
gen“ nicht länger hinnehmen und in
den Krieg ziehen. Wir wissen, wie
sowas endet.

Horizon ist ein Western, in dem
der Held auch nach Tagen im Sattel
in einer absolut perfekt gebügelten
Weste vom Pferd steigt, in einem fle-
ckenlosen blauen Hemd, und mit
dem Dorfflittchen einen überaus un-
originellen Dialog führt, der nicht
zum ersten Mal klar macht, warum
allein der erste Teil dieser Western-
Saga drei Stunden und 1 Minute dau-
ert: Es wird sehr viel geredet, und
das meiste davon ist überflüssig.

Das saubere blaue Hemd gehört
übrigens Costner, der hier als Be-
schützer der Witwen und Waisen
nach gut zwei Filmstunden erstmals
auftritt und Bestandteil einer gerade-
zu grotesk altmodischen Rachestory

Drei Tag im Sattel, aber Hemd und Weste sind tippitoppi: „Horizon“

wird: Drei Söhne sind hinter einer
Frau her, die auf ihren Vater geschos-
sen hat und mit dem gemeinsamen
Vater-Kind die Flucht ergriffen hat.
Weil er wirklich zu viel dummes
Zeug quasselt, erschießt Costner ei-
nen der Söhne (nach einer endlosen
und nervötenden Dialogszene) und
ist fortan auf der Flucht, was für
schöne Landschaftsaufnahmen
sorgt. Überhaupt die Kamera: Die lie-
fert erlesene Bilder von Menschen in
Landschaften und Landschaften
ohne Menschen. Meistens herrscht
ein malerisches Abendrot, etwa
wenn Siedler Pflöcke in den Boden
rammen. Aber in den Dialogen bleibt
Horizon selbst hinter der TV-Ästhe-
tik zurück. Da herrscht nicht nur das
Gartenzaun-Prinzip (Schnitt, Gegen-
schnitt, Schnitt…), manchmal ist
auch eine Hutkrempe im Weg oder
der Fokus stimmt nicht. Einmal wagt
sich Costner an eine Einstellung, wo
man Reiter aus der Stadt reiten sieht,
gefilmt vom ersten Stock eines Hotel
über den wogenden Busen einer städ-
tischen Hure hinweg. Mehr
Avantgarde gibt´s bei Costner nicht.
So oder so. Thomas Friedrich

Horizon. An American Saga. Chapter 1.
USA 2024 R: Kevon Costner B: Kevin Cost-
ner, Jon S. Baird K: J. Michael Muro D:
Sam Worthington, Sienna Miller, Kevin
Costner, Jamie Campbell Bower, Luke Wil-
son, Isabelle Fuhrman, Jena Malone, 181
Min., Bundesstart: 22. August 2024

Statisten der politcal correctness: „Horizon“
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LONGLEGS

Teuflisch
bekloppt

Billig-Krimi mit Nicolas Cage als
Satans Aushilfe

M
anchmal, wenn man Zeit hat,
während eines Films an etwas
anderes zu denken, macht man

sich Sorgen. Sorgen etwa um den
Geisteszustand jenes Regisseurs und
Autors, dessen ausgelebte Phantasie
man hier gerade ertragen muss. Da
wir auch schlechte Filme nicht spoi-
lern, sei hier nur verraten: Es geht
um einen Serienmörder, der seit
Jahrzehnten metzelt und kryptische
Nachrichten hinterlässt. Wie bei je-
dem schlechten Kult-Film, führt das
früher oder später zur Johannes-Of-
fenbarung, deren wirrer Text immer
gut kommt, wenn es darum geht, das
Abschlachten ganzer Familien zu
rechtfertigen.

Nicht zu rechtfertigen ist aller-
dings das, was Oz Perkins (der Sohn
von Anthony „Psycho“ Perkins) hier
angerichtet hat. Er hatte sichtlich
kein Geld für Sets (das FBI scheint in
einem Heizungskeller zu hausen),
für einen Drehbuchautor sowieso
nicht, der Kameramann hat genau 1
Film bisher gedreht (vor 7 Jahren),
und mehr als die Hälfte des Budgets
ging für die Gage von Nicolas Cage
drauf, der hier als Semi-Transe ei-
nen irren Killer hinlegt, der an
schlimmste Zeiten Cages als Knall-
charge erinnert.

Und weil es nie verkehrt ist, bei sol-
chen Filmen ein bisschen an Schwei-
gen der Lämmer zu erinnern, darf
die gelernte Kite-Surferin Maika
Monroe eine FBI-Agentin mit beson-
deren Psycho-Talenten spielen. Viel-
leicht hat sie die ja wirklich, Talente
als Schauspielerin hat sie zweifelsoh-
ne keine. Sie wirkt in jeder Szene
überfordert, und sie kommt in fast
jeder Szene vor. Eine nette Überra-
schung ist Alicia Witt als durchge-
knallte Mutter. Die Schauspielerin
(Sopranos) und Komikerin (Cybill)
legt hier eine Mutter aufs Parkett,
die kurzzeitig für Stimmung sorgt:
Sehr schräg.

Aber dann kommt auch schon die
Auflösung, und man macht sich wie-
der Sorgen: Wer denkt sich so einen
kranken Quatsch aus? Damit sind
nicht mal die moralischen Implikatio-
nen gemeint, mehr die unlogische
wirre Story und ihre kranken De-
tails. Thomas Friedrich

USA 2024 R & B: Oz Perkins K: Andres
Arochi D: Maika Monroe, Nicolas Cage,
Blair Underwood, Alicia Witt, 101 Min,
Bundesstart: 8. August 2024

F I L M E S C R E E N S H O T S

A GOOD GIRL’S GUIDE TO MURDER

Good ol’ Town
Eine Kleinstadt mit Geheimnissen

Vor fünf Jahren erschütterte der
Mord an der High School Schüle-

rin Andie Bell das hübsche englische
Städtchen Little Kilton. Umgebracht
wurde Andie von ihrem Freund Sal
Singh, der anschließend Selbstmord
beging.

Zumindest glauben das alle, inklu-
sive der Polizei. Alle mit Ausnahme
von Pip Fitz-Amobi. Sie war damals
noch ein Kind und Sal war immer
freundlich zu ihr. Für ein Schulpro-
jekt beginnt Pip mit eigenen Ermitt-
lungen. Sie befragt Andies alte Cli-
que, was Wunden aufreißt und des-
halb nicht bei Allen gut ankommt.
Sie rekonstruiert Zeitabläufe und
trägt alles an Material zusammen,
das sie finden oder bekommen kann.
Unterstützt wird Pip von Sals Bruder
Ravi. Der ist anfangs skeptisch. Pips
Hartnäckigkeit überzeugt ihn jedoch
von ihrer Aufrichtigkeit. Wenn Sal
den Mord nicht begangen hat, bedeu-
tet das aber auch, dass in Little Kil-
ton ein Mörder frei herumläuft, was
für Pip gefährlich werden könnte.

A Good Girl’s Guide to Murder ba-
siert auf dem gleichnamigen, sehr er-
folgreichen 2019 erschienenen
Young Adult-Kriminalroman der bri-
tischen Autorin Holly Jackson. Er
stellt den Auftakt zu einer Trilogie
dar. Pip ist eine etwas eigenwillige,
kluge Heldin. Auf dem Weg zur Schu-
le kommt sie immer an einer Ge-
denkstätte vorbei, die die Bewohner
für Andie errichtet haben. Erinne-
rung und Trauer sind Teil des Stadt-
bildes und werfen einen Schatten auf
den Ort.

Pips Motivation speist sich nicht
nur aus Neugier und ihrem Sinn für
Gerechtigkeit, für sie ist die Suche
nach der Wahrheit auch eine persön-
liche Angelegenheit. Im Zuge ihrer
Ermittlungen lernt Pip einige düste-
re Seiten ihres Heimatortes kennen.
Es geht um Drogen, Missbrauch,
Rassismus und Erpressung.

Die Serie hält die Balance zwi-
schen Spannung, Humor und jugend-
licher Unbekümmertheit. Die meis-
ten Figuren sind Teenager, die kurz
vor ihrem Highschool-Abschluss ste-
hen. Wenn Pip nicht als Detektivin
unterwegs ist, verbringt sie Zeit mit
ihren Freunden bei gemeinsamen
Filmabenden oder beim Camping.

Die Inszenierung ist entsprechend
der Vorlage für ein etwas jüngeres
Publikum ausgelegt, was zum Bei-
spiel auch an der Musikauswahl
deutlich wird. Doch das tut der Unter-
haltung keinen Abbruch, auch weil
man sich meist auf dem Kenntnis-

stand von Pip befindet und Emma My-
ers (Wednesday) die Nachwuchsde-
tektivin sympathisch spielt. Die Serie
ist ab Anfang August auf Netflix ver-
fügbar, nur nicht in Deutschland.
Hier hat ZDFneo den Zuschlag erhal-
ten. Der Sender war an der
Produktion beteiligt. Olaf Kieser

GB 2024 Geschaffen von Poppy Cogan R:
Tom Vaughan, Dolly Wells B: Poppy Co-
gan, Zia Ahmed, Ajoke Ibironke, Tuby Tho-
mas K: Michael Filocamo, Seppe Van Grie-
ken D: Emma Myers, Zain Iqbal, Asha
Banks, Anna Maxwell Martin, Gary Bead-
le 6 Episoden à 45 Min., ab 1. August auf
Netflix, ab 30. August in der ZDF Medi-
athek, ab 8. September auf ZDFneo

PLANET DER AFFEN: NEW KINGDOM

Wiedersehen
Ein ebenso nutzloser wie überschaubarer
Zwischenschritt in der endlosen
Franchise-Kette

Ein paar Generationen seien seit
Ceasars Tod vergangen, sagt der

Film zu Anfang (in Wahrheit sind es
300 Jahre), und die Affen leben noch
genauso wie zu seiner Zeit. Der Film
endet nach elenden zweieinhalb
Stunden wo er begann: In der Idylle

der Affensiedlung. Die sieht aus wie
Avatar in Grün, ist aber eine Mi-
schung aus Conan und Star Wars,
mit einem Orang Utan als Yoda und
einem Schimpansen als Conan. Des-
sen Dorf wird von unguten Horden
niedergemacht, weshalb er sich auf
die Suche nach seinen Freunden
macht – und ein bisschen Rache soll
schon auch sein. Das ist, gerade we-
gen der technischen Brillanz, über-
aus langweilig, weil es sehr wenig Ge-
schichte mit ganz viel Kamerafahr-
ten und Naturaufnahmen und Ani-
mationen enthält, die allesamt atem-
beraubend sind, aber dennoch zu
Tode langweilen, weil sie nichts er-
zählen.

Für Fans wurden ein paar (sehr
versteckte) Anspielungen auf die
alten „Affen“-Filme eingebaut. Die
wussten ja auch schon nicht, wann
man besser Schluss machen sollte
und schleppten sich durch diverse
oberpeinliche Fortsetzungen.

Alex Coutts

USA 2024 R: Wes Ball B: Josh Friedman,
Freya Allan, Kevin Durand K: Gyula Pa-
dos D: Owen Teague, Freya Allan, Kevin
Durand, Peter Macon, William H. Macy,
145 Min. / als Download auf Prime Video,
Sky Store, Apple TV, Magenta TV, freenet
Video, Maxdome u.a.

Die Clique: „A Good Girls´Guide For Murder“

Planet der Affen: New Kingdom
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DIE JUNGE FRAU UND DAS MEER

Abgesoffen
Die Geschichte der ersten
Ärmelkanaldurchquererin

Da denkt man: Warum sollte mich
interessieren, welche Wahnsinni-

ge als erste Frau den Ärmelkanal
zwischen Frankreich und England
durchquert hat?

Diese Disney-Produktion kann die
Frage auch nicht befriedigend beant-
worten, zumal an der Originalge-
schichte der Gertrude Ederle aus dra-
maturgischen Gründen auch ein biss-
chen herumgepfuscht wurde. Die
wurde 1905 in New York geboren,
als Tochter deutscher Einwanderer,
und hatte offenkundig einen ziem-
lich eisernen Willen. Entgegen aller
Prognosen überlebt sie als Kind die
Masern, entgegen aller Prognosen
wird sie eine vorzügliche Schwimme-
rin, die in den USA das Frauen-
schwimmen populär macht. Denn
Schwimmen war für Frauen kein an-
gemessener Sport, weshalb der Film
sich alle Mühe gibt, daraus eine
Emanzipationsgeschichte zu
machen.

SUNNY

Der vorlaute Dosenöffner
Rashida Jones und die mörderischen
Haushaltshilfen

Suzie lebt in Japan. Bis vor kurzem
hatte sie einen Ehemann und ei-

nen Sohn, die beide bei einem Flug-
zeugabsturz ums Leben kamen. Sagt
zumindest der Arbeitgeber von Su-
zies verstorbenem Mann. Zum Trost
spendiert die Firma einen Haushalts-
roboter, der angeblich von ihrem
Mann persönlich programmiert wor-
den ist. Suzie hasst Roboter. Aller-

Und so handelt der Film von den
Widerständen, die Trudy in einer pat-
riarchalen Welt zu überwinden hat
(für ihre erste Schwimmtruppe muss
sie die Kohlen für den Badeofen
schippen, um mitmachen zu dürfen),
andererseits ist es etwas arg aufge-
setzt, wenn Trudys erste gescheiter-
te Kanalüberquerung in den Reaktio-
nen von Familien und Freunden so
tragisch wie ein Todesfall behandelt
wird. Regisseur Joachim Rønning be-
müht sich durchgehend, alle Regis-
ter des Melodrams zu ziehen, was
sich vor allem in einem niemals ver-
stummenden Musikeinsatz manifes-
tiert, der nach 20 Minuten arg auf
die Nerven geht, in einem Film, der
überflüssigerweise mehr als zwei
Stunden dauert.

Dass das alles nicht in Hysterie er-
säuft, ist der bodenständigen Daisy
Ridley zu verdanken, die ihre Gertru-
de als waches, energisches Mädchen
anlegt, das keinesfalls vorhat aufzu-
geben, nur weil die Welt dagegen ist.
Als ihr Vater (großartig: Kim „Killing
Eve“ Bodnia) ihr anfangs das
Schwimmen verbietet, lernt sie Uku-
lele und nervt ihn so lange mit ihrem
Gesang, bis er schließlich nachgibt.

Derlei humoristische Momente sind
selten, meistens bewegt sich der
Film in tiefstem Ernst. Immerhin:
Die Wasseraufnahmen sind recht
eindrucksvoll und der Atlantik
kommt gut rüber. Victor Lachner

Young Woman And The Sea USA 2024 R:
Joachim Rønning B: Jeff Nathanson K: Os-
car Faura D: Daisy Ridley, Stephen Ga-
ham, Chrisopher Eccleston, Kim Bodnia,
Tilda Cobahm-Hervey, Jeanette Hein, 129
Min., seit 19.7. auf Disney+

dings merkt sie bald, dass der kleine
Roboter eine Menge Dinge über die
eigene Firma weiß, die Suzie ko-
misch vorkommen. Man scheint dort
heftige Probleme mit den elektroni-
schen Haushaltshilfen zu haben. Das
durchweg beleidigte Gesicht von Ras-
hida Jones als Suzie prägt diese über-
aus schräge Komödie von Katie Rob-
bins (The Affair). In einem futuristi-
schen Retrodesign lernen wir dazu
interessante Seiten von Japan ken-
nen, und der Fall entwickelt sich von
Folge zu Folge spannender. Sunny
ist keine ernsthafte Auseinanderset-
zung mit KI, eher ein spielerischer
Krimi um die möglichen Folgen,
wenn etwa Haushaltshilfen ein Be-
wusstsein entwickeln und sich kei-
nesfalls so einfach abschalten las-
sen, wie ihre Schöpfer das vorgese-
hen hatten. Alex Coutts

USA 2024 Geschaffen von Katie Robbins
R: Lucy Tcherniak, Colin Bucksey u.a. B:
Katie Robbins, Julissa Castillo, Aja Gabel;
nach dem Roman von Colon O‘ Sullivan K:
Larry Smith D: Rashida Jones, Hidetoshi
Nishijima, Joanna Sotomura, Judy Ongg,
Annie The Clumsy, seit 10.7. auf Apple tv,
10 Folgen à ca. 30 Min

Rashida Jones und ihre Haushalthilfe: „Sunny“

Daisy Ridley schwimmt: „Die junge Fau und das Meer“
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D V D

DAYDREAMS

The Office
Daisy Ridley als Nerd mit wilden
Träumen

Fran arbeitet in einem Büro. Der
Tonfall dort hat diese etwas über-

triebene Freundlichkeit von Leuten,
die aus einem miesen Job das Beste
machen. Nur Fran bleibt außen vor.
Sie starrt auf ihren PC-Bildschirm,
schleicht sich in die Kaffeeküche
wenn niemand da ist und kann kein
Gespräch beginnen. Daisy Ridley,
sonst eher eine Action-Ikone (etwa
in Star Wars) spielt diese introvertier-
te Frau mit großartiger Präzision.
Sie beobachtet alles um sich herum
aber kann auf nichts reagieren.
Manchmal wird sie von Tagträumen
überrascht, in denen sie sich tot sieht
oder in denen sie stirbt; „Sometimes
I Think About Dying“ heisst der Film
im Original.

Rachel Lambert gelingt es, die quä-
lend langen Sequenzen spannend zu
halten, weil sie sich in beinahe ma-
krofotografischen Details ihrer
Hauptdarstellerin widmet. Wir se-
hen, wie Fran zur Arbeit geht, wie
sie wohnt, wie sie schläft, wie sie im-
mer die gleiche Kleidung trägt.

Dann kommt ein neuer Kollege ins
Büro, Rob, ein freundlicher Mann,
der sich Fran ganz unbefangen nä-
hert. Fran ist einigermaßen über-
rascht von Robs Interesse. Sie trägt
jetzt ein rote Bluse. Und manchmal
lächelt sie.

Daydreams ist ein Film der klei-
nen Gesten und reduzierten Hand-
lung. Mehrfach wird erwähnt, wie
angenehm Stille ist. Und soweit man
Stille in Bilder umsetzten kann, die
nicht kitschig sind, ist Rachel Lam-

bert das großartig gelungen. Ein per-
fektes Ensemble umgibt die beängsti-
gend präzise Leistung von Daisy Rid-
ley, die mit dieser Rollenwahl eindeu-
tig Abstand vom Heroinen-Image
sucht. Thomas Friedrich

Sometimes I Think About Dying USA 2023
R: Rachel Lambert B: Stefanie Abel Horo-
witz, Kevin Armento, nach dem Stück “Kil-
lers“ von Katy Wright-Mead K: Dustin
Lane D: Daisy Ridley, Dave Merheje, Par-
vesh Cheena, Marcia DeBonis, Megan
Stalter, 91 Min.

CIVIL WAR (BD)

Down the Road
Ein durchschnittlicher Kriegsfilm,
der sich wichtig tut

Warum die USA in drei Fraktionen
zerfallen sind, wird nicht erläu-

tert. Um jede aktuelle Anspielung zu
vermeiden, haben sich hier Texas
und Kalifornien (ausgerechnet die!)
verbündet, um die Zentralregierung
zu stürzen.

Es herrscht Krieg, aber er ist ein-
fach da, und wie jeder Bürgerkrieg
ist er voller Abscheulichkeiten. Kirs-
ten Dunst als Reporterin fährt durch
dieses Kriegsland. Regisseur und Au-
tor Alex Garland versucht erst gar
nicht, eine kohärente Geschichte zu
entwickeln: Wie in einem Roadmo-
vie hangeln sich Handlung und Perso-
nal durch diverse Episoden der Grau-
samkeiten, um am Ende in Washing-
ton die Erstürmung des Weißen Hau-
ses mitzuerleben. Die Bilder dort er-
innern dann erstmals wirklich an ein
konkretes Vorbild, nämlich die Ers-
türmung des Kapitols am 6. Januar
2020 durch die Trump-Anhänger.

Unterbrochen von mehr oder we-
niger trivialen Dialogen, überzeugt
dabei nur Jessie Plemons in einer
Kleinst-Rolle: Er schießt als Amerika-
ner alles ungerührt über den Hau-
fen, was ihm nicht amerikanisch ge-
nug vorkommt. Diese Szene ist über-
aus bedrückend und anrührend. Der
Rest ist eher abgeguckt bei größeren
Filmen (das hier hat nur 50 Millionen
Dollar gekostet) und das recht
uninspiriert. Thomas Friedrich

USA 2024, R&B: Alex Garland K: Rob Har-
dy D: Kirsten Dunst, Wagner Maura, Cai-
lee Spaeny, Jesse Plemons, 109 Min / E: Q
& A mit Cast & Crew; Featurettes

FURIOSA: A MAD MAX SAGA

Abgeklatscht
Brumm brumm bumms pardauz

George Lucas muss mit der Tatsa-
che leben, dass sein Lebenswerk

aus Prinzessinnen, Eso-Kriegern
und unerotischem Sexismus besteht.
Schlimm genug. George Miller hinge-
gen muss damit leben, dass er seine
Lebenszeit damit verbracht hat, Au-
tos und Motorräder zu filmen, die
durch die australische Wüste brau-
sen und sich dann irgendwann über-
schlagen oder in Flammen aufgehen
… jedenfalls: ausser diesem Wumms-
tich bestehen seine Mad Max-Filme
nur aus alberenen Fantasy-Elemen-
ten und der albernsten aller postapo-
kalyptischen Welten. Dass er im Lau-
fe der Jahre ein paar geniale Stunt-
und CGI-Leute um sich geschart hat,
macht diese Anti-Stau-Filme für
Fans so sehenswert. Dazu schmeisst
er ein paar (wenige) gute Schauspie-
lerInnen ins Getümmel – hier Anya
Taylor-Joy) – damit es nach mehr
aussieht. Dabei enthält schon die ers-
te Verfolgungsjag mehrere logisti-
sche Fehler, und die Fans müssen
eine geschlagene Stunde warten, bis
Taylor-Joy auftritt. Deren Augen
erzählen mehr Geschichte als dieses
ganze dumme Saga um Benzinkrieg
und Spritverschwendung sonst so
drauf hat.

Wie alle hohlen Neuzeitmythen
wird auch hier immer mehr Zeit für
optisch ansprechendes Nichts ver-
braucht: 148 Minuten dauert die
Fahrt durch den leeren Schädel von
George Miller. Grauenvoll. Dafür
gab´s in Cannes sieben Minuten
„standing ovation“. Alex Coutts

USA 2024 R: George Miller B: George Mil-
ler, Nick Lathouris K: Simon Duggan D:
Anya Tylor-Joy, Chris Hemsworth, Tom
Burke, Alyla Browne, 148 Min., auf Prime
Video (4k), Sky Store, Apple TV (4k), Ma-
genta TV (4k) oder auf DVD & BD

Anya Taylor-Joy und Tom Burke in „Furiosa“

Daisy Ridley in einer ihrer Todesfantasien: „Daydreams“

Kirsten Dunst





K O N Z E R T E

EY, HASTE MAL
500 EURO?

TEUER, TEURER, TAYLOR SWIFT: WARUM KONZERTE
DER MEGA-STARS MEGA-TEUER GEWORDEN SIND

A
ch, da schau her. Was wurde
vor ein paar Monaten für ein
Bohei gemacht um die europa-
exklusive ,,Residency“ (so

nennt man das jetzt vornehm, wenn
jemand mehr als drei Konzerte am
selben Ort absolviert) von Adele in
München. Eigens errichtete man ein
Pop-Up-Stadion auf dem ehemaligen
Flughafengelände in Riem, 80.000
Menschen fasst das Areal nun, im-
mer mehr Shows wurden dazuge-
bucht, nun sind es zehn. Die erste am
2., die letzte am 31. August. ,,Ich
kann mir keine wundervollere Art
vorstellen, diesen aufregenden Som-
mer zu verbringen“, ließ der engli-

sche Weltstar wissen, der die eigene
Veranstaltung auf Augenhöhe mit
Fußball-EM und Olympia wähnt. 2,2
Mio. Menschen hatten sich für den
Vorverkauf der 800.000 verfügba-
ren Plätze registriert, also wird eh
längst alles ausverkauft sein.

Nee, ist es nicht. Für jedes einzel-
ne der zehn Konzerte sind ganz offi-
ziell noch Tickets zu haben, auch
vor der Bühne. Offensichtlich sind
rund zwei Drittel der Interessierten
wieder abgesprungen, als sie ge-
wahr wurden, was der Spaß denn
kostet. Adele-Fans sind mit 300
Euro dabei, wer vor die Bühne
möchte, zahlt 400 bis 500 Euro. Die

Idee ist zudem, dass Leute aus ganz
Europa anreisen, ähnlich wie beim
Oktoberfest, und den Absatz von
Hellem und Hähnchen ankurbeln.

Kann man in München vielleicht
gerade einer Blase beim Platzen zu-
gucken? Haben sich Adele, ihr Ma-
nagement und die Veranstalter
etwa verzockt? Nicht ausgeschlos-
sen. Vielleicht hat Adele auch nicht
mehr die ganz große Zugkraft wie
vor fünf oder zehn Jahren. In Vegas
musste sie jüngst Shows absagen.
Bisher jedenfalls galt: Wenn du Su-
perstar bist, kannst du verlangen,
was du willst, die Leute werden es
zahlen. Ticketpreise von 150 bis
350 Euro sind der Normaltarif für
Shows von Madonna oder Coldplay
in diesem Jahr. Noch teurer ist es,
wenig verwunderlich, bei Taylor
Swift. Die spielt aber auch dreiein-
halb Stunden lang. Und wer nicht
die Schwarzmarkthändler auf den
Wiederverkaufs-Plattformen reich
machen will, wo Swift-Kartenprei-
se bei 600 Euro anfangen, kann sich
ja mit dem Konzertfilm The Eras
Tour trösten.

Dass wir in der Ära horrend teu-
rer Megastar-Konzerte leben, lässt
sich auch statistisch belegen. In den
USA kostete das durchschnittliche
Konzertticket vergangenes Jahr
123 Dollar, 2019 waren es noch 92.
Allein mit der Inflation lässt sich ein
solcher Sprung nicht erklären.

Womit dann? Mit Gier? An einer
Tournee verdienen eine Menge
Menschen mit. Den Künstlern geht
es darum, durch Liveshows mög-
lichst viel von dem Geld reinzuho-
len, das ihnen durch den Wandel
vom Tonträger zum Streaming ab-
handengekommen ist. Letztlich le-
gen sie mit Managements und Tour-
veranstaltern ein Einnahmeziel
fest, von dem sich die Ticketpreise
dann quasi ableiten lassen. Taylor
Swift, so schätzen die Kollegen vom
Forbes-Magazin, verdient pro Show
zwischen acht und zwölf Mio. Euro.
Klar, die Show ist aufwendig, sehr
viele Menschen arbeiten an ihrem
Gelingen. Lohnkosten, Strom- und
Gaspreise, Stadionmieten, alles ist
teurer geworden.

Mit oft an den Haaren herbeige-

zogenen Gebühren schröpfen man-
che Veranstalter unterdessen noch
ein wenig mehr ab. Sogenannte
,,Platin“- oder ,,VIP“-Tickets bieten
nicht etwa bessere Sicht oder ko-
stenlose Erdnussflips, sie sind ein-
fach nur teurer. Und werden ins
Verkaufssystem eingespeist, wenn
die meisten Karten weg sind und
Zahlungsbereiten eh alles egal ist.

Der Konzertkartenkauf als sol-
cher ist überdies gespickt mit
Hemm- und Ärgernissen. Man muss
sich (angeblich, um es dem
Schwarzmarkt schwer zu machen)
vorab registrieren, eine bis mehre-
re Apps runterladen, ewig in virtu-
ellen Warteschlangen hängen,
nachweisen, dass man kein Roboter
ist, und zittern. Ein Visum für Nord-
korea dürfte man flotter in der Ta-
sche haben. Und wer sich bis hier-
hin noch nicht echauffiert: In den
USA schon länger gang und gäbe,
bei uns jetzt auch im Kommen ist
das sog. ,,Dynamic Pricing“. Je nach
Nachfragesituation passt der Algo-
rithmus hier die Preise an, in der
Regel nach oben. Fans der Grunge-
Ikone Pearl Jam waren ziemlich auf
der Zinne, als sie für ihre Konzerte
plötzlich nicht mehr 175, sondern
über 300 Euro latzen sollten.

Rock- und Pop-Konzerte sind
große Gemeinschaftserlebnisse un-
serer Zeit. Instagram-Events wie
Coachella (oder ja, auch Wacken)
verschärfen den Druck, dabei sein
zu wollen. Trifft eine hohe Nachfra-
ge auf ein endliches Angebot, stei-
gen die Preise. Bis es bei der Nach-
frage zu haken beginnt. Adele-In-
teressierte könnten jetzt darauf
spekulieren, dass es die restlichen
Karten am Ende günstiger geben
wird. Beim Münchener Euro Fan
Fest mit Ed Sheeran kam man kurz-
fristig zum halben Preis auf die
Theresienwiese.

Oder aber, man lässt sich mal
wieder in einem der kleinen und
mittelgroßen Clubs und Konzert-
hallen blicken, wo die Nicht-Welt-
stars für dreißig, vierzig Euro oder
weniger gastieren. Die haben näm-
lich echt zu knabbern gerade,
schließlich lässt sich jeder Euro nur
einmal ausgeben… Steffen Rüth

Will 800.000 Fans nach München locken: Adele
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TONTRÄGER
Verhuschte Orgeln, rumpelige Hymnen

& ein perfider Kinderchor

CHILDISH GAMBINO
BANDO STONE AND THE NEW WORLD

R C A  R E C O R D S

Man könnte diese Rezension allein
schon mit der Aufzählung der vie-
len kreativen Dinge füllen, die
Donald Glover so seine ,,Arbeit“
nennt: Comedian, Schauspieler,
Musiker, undundund. Gerne auch
mal alles im Mix. Die neue Gam-
bino-Platte etwa ergänzt er prompt
um einen ganzen Film, in dem er
die fiktive Album-Figur Bando Sto-

ne verkörpert. Spätestens seit dem
Überhit ,,This Is America“, der
2018 seiner Heimat gnadenlos den
Spiegel vorhielt, ist er auch als Rap-
per und Produzent wieder gefragt –
und beendet trotzdem mit diesem
sehr ambitionierten und genrehop-
penden Mammutwerk vorerst sei-
ne Musikerkarriere. Schnulziger
Soul, entspannnter Rap und dann
plötzlich dengelnde, quietschende
Powerrock-Gitarren. Wenn ein Al-
bum die unglaubliche Wandlungs-
fähigkeit von Glover verkörpert,
dann dieses. Man soll gehen, wenn
es am schönsten ist. Hat geklappt,
denn das ist hier ist mit Abstand
sein aufregendstes und stärkstes
Album. Christopher Hunold

K.I.Z
GÖRLITZER PARK

E K L A T  /  W A R N E R

Schön. Statt sich wie ein olles Sati-
remagazin auf ewig in der gleichen
Ironieschleife zu drehen, haben
K.I.Z es geschafft, ihre Provo-At-
tacken in poppige Hip Hop-Tracks
und singbare Hooks zu packen.
,,Berlin Wird Dich Töten“ kann
man schön vor sich hinsingen, so-
lange niemand in der Nähe ist. Und
der Einsatz des Kinderchors in
,,Frieden“ ist schon genial perfide.
Wundersam sanft mit seinen weh-
mütigen Bläsern tönt ,,Applaus“,
ein Song über den allgegenwärti-
gen Narzissmus. Die Texte sind po-
litischer denn je, zahllose Gesell-
schaftsphänomene werden sati-
risch verdichtet, auf der anderen
Seite wird der Blick zurück in die
eigene Vergangenheit rund um den
Görli gerichtet. Reifer werden,
ohne an Schärfe zu verlieren,
dieses Kunststück ist ihnen rund-
um geglückt. Und die immer wie-
der durchscheinende Melancholie
steht den drei Kannibalen in Zivil
ausgesprochen gut. Karl Koch

THE WARNING
KEEP ME FED

L A V A  R E C O R D S  /  U N I V E R S A L

Drei mexikanische Schwestern bil-
den ein Powerrock-Trio, das sich
gewaschen hat! Mit Queens Of The
Stone Age-Riffs und Muse-Bom-
bastsound – Dan Lancaster und An-
ton Delost haben produziert – fegen
ihre Songs mit Wucht aus den Bo-
xen. Kein Wunder, dass die Schwe-
stern Villareal Vélez dieses Jahr
auch für das Wacken-Festival ge-
bucht sind. Die Refrains sind recht
poppig, auch wenn bei ,,Apologize /
Hunger“ mal richtig gescreamt
wird. Ihr unglaubliches Talent
konnte man schon vor zehn Jahren
erahnen,  als  sie  noch  als  Kinder
mit der Cover-Version von ,,Enter
Sandman“ einen YouTube-Hit lan-
deten. Schön auch, wenn sie auf
Spanisch losrocken, so bekommt
der molllastige Riff-Rocker ,,Que
Mas Quieres“ noch mal zusätzli-
chen Wumms. Die durchgängige
Poppigkeit erinnert zwar an Ma-
neskin, doch der The Warning-
Sound ist durchgängig dreckiger
und druckvoller. So macht der olle
Hardrock noch Spaß! Karl Koch

ROY BIANCO
& THE ABBRUNZATI BOYS

KULT
E L E C T R O L A  /  U N I V E R S A L

Es war im Jahr 2022, als diese Band
die Red Hot Chili Peppers von Platz
1 der Albumcharts verdrängte. Wie
der launige Name schon verrät,
bewegen sich die Boys aus Süd-
deutschland vermeintlich im paro-
distischen Genre zwischen Schla-
ger und Italo-Pop. Und das machen
sie sehr geschickt und gut, denn da
ist viel Liebe für beide Genres vor-
handen. Die Songs funktionieren
auch komplett ohne albernes Au-
genzwinkern, so dass man schon
nach wenigen Durchgängen den
Reim ,,Salute/Alle Gute“ nicht mehr
aus dem Kopf bekommt. Wenn
dann noch bei ,,Bardolino“ moder-
ner Italo-Pop mit ein wenig Empire
Of The Sun-Aromen über den Gar-
dasee weht, braucht man sich des
Wohlgefühls nicht zu schämen. Bei
,,Rimini Disco“ wird man staunend
Ohrenzeuge der Geburt einer EAV-
Helene Fischer-Italo Disco-Chimä-
re. Und mit dem Uptempo-Klopper
,,Velocità“ sollten es die Boys viel-

RAY LA MONTAGNE
LONG WAY HOME

L I U L A  R E C O R D S  /  T H I R T Y  T I G E R S

Der Mann mit der samtigen Stim-
me, der wie ein Eremit in den
Bergen von Massachussetts lebt,
schreibt göttliche Songs voller Ge-
fühl und Seele. Dafür konnte er
sich schon einen Grammy und di-
verse andere Auszeichnungen ins
Regal stellen. Und preisverdächtig
sind auch die Kompositionen sei-
nes neunten Albums, wenn er etwa
an Soul-Legende Sam Cooke oder
den großartigen Van Morrison
erinnert, oder im elegischen ,,The
Way Things Are“ auf hohem Ni-
veau an Crosby, Stills, Nash & Yo-
ung anknüpft. Aber Ray LaMon-
tagne klingt viel zu eigenwillig und
schreibt viel zu neuartige Songs,
als dass man ihn als Adepten dis-
sen könnte. ,,Long Way Home“ ist
einfach nur ein fabelhaftes Singer-
songwriter-Album!

Andreas Dewald
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leicht im Mutterland direkt mal auf
Italienisch probieren. Karl Koch

LOS CAMPESINOS
ALL HELL

H E A R T  S W E L L S

Dass die walisische Band Los Cam-
pesinos ihr eigenes Label, auf dem
auch ihr mittlerweile siebtes Al-
bum erscheint, ,,Heart Swells“
nennt, passt perfekt zu dem Ge-
fühl, das sie seit nun schon 20 Jah-
ren vermitteln. Das Herz wächst, es
braucht Platz für den Late-90s-
Emo-Habitus, die Mitt-00er-Indie-
Melodien und diesen Moment, in
dem die richtigen Textzeilen über
die richtige Person alles sagen, was
es zu sagen gibt. ,,You are the only
thought in my head“ heißt es zum
Beispiel in der rumpeligen Sehn-
suchts-Hymne ,,A Psychic Wound
(2005)“. Ein Song, der mit ironi-
schen Spitzen unterstreicht, dass
die Band ihr Alter nicht verheim-
licht. Hier sollten sich Neulinge
und Veteranen gemeinsam in den
Armen legen und sich zurufen:
,,You are the only CD in my
Discman“… Christopher Hunold

BLUES PILLS
BIRTHDAY

T H R O W D O W N  E N T E R T A I N M E N T

Ein wenig ist die Bluesrock-Magie
mit dem Ausstieg des jungen Gitar-
renvirtuosen Dorian Sorriaux Ende

2018 aus dem Sound der Blues Pills
gewichen. Der an die Gitarre ge-
wechselte ex-Bassist Zack Ander-
son spielt sehr viel schmuckloser
und verzichtet auf Eskapaden. Da-
für steht der nach wie vor sensatio-
nelle Gesang von Elin Larson auf
,,Birthday“ noch mehr im Vorder-
grund, um einen, irgendwo zwi-
schen Janis Joplin und Adele, vor
lauter Power und Energie, Rauheit
und auch Feingefühl schier umzu-
hauen. Und die Blues Pills können
nicht nur aufgekratzte Riff-Rocker
schreiben, sondern mit ,,Top Of
The Sky“, ,,Back On That Horse
Again“ oder ,,What Has This Life
Done To You“ auch soulig hymni-
sche Balladen, die frei von Kitsch
und Klischee sind. All das hat der
Grammy-nominierte Produzent
Freddy Alexander, der schon für
Rihanna oder die Chainsmokers tä-
tig war, nach allen Regeln moder-
ner Klangkunst in Szene gesetzt.
Nur rockt es nicht mehr so, wie zu-
vor. Andreas Dewald

MOLLY NILSSON
UN-AMERICAN ACTIVITIES

D A R K  S K I E S  A S S O C I A T I O N

Die in Berlin lebende und arbeiten-
de Schwedin Molly Nilsson ist die
ungekrönte Königin des DIY-Pop
und ,,Un-American Activities“ ist
ihr zehntes Album seit 2008. Jedes
davon hat sie im Alleingang ge-
schrieben, produziert, eingespielt
und veröffentlicht. Auch live tritt
sie mit nichts als einem Mikrofon
und einem CD-Spieler auf, der ihr
die Musik liefert. Mit ihrem Nebel-
maschinen-Synthpop hat sie eine
Nische gefunden, in der sie LoFi-
Sound mit Rave, Gitarren, Ambient
und Herzschmerz vermengt. Klar,
man könnte monieren, dass sie sich
schon lange nicht mehr neu erfin-

det. Aber wer würde das wollen,
wenn sie es zum zehnten Mal ge-
schafft hat, 30 Minuten feinsten
Pop-Eskapismus für die Sommer-
nacht zu basteln. Auf die nächsten
10! Christopher Hunold

GRACIE ABRAMS
THE SECRET OF US

I N T E R S C O P E

Unterhalb der gigantischen, glo-
balen Taylor Swift-Herrschaft ist
noch reichlich Platz für empfind-
same Singer-Songwriterinnen.
Und Gracie Abrams füllt diesen gut
aus, durfte letztes Jahr auf der
Tour der Königin im Vorprogramm
singen und hat sie sich für ein Duett
– ,,Us“ – auch noch aufs Album ge-
holt. In Gracies Sound dominiert
die Akustikgitarre, geschmückt mit
dezenten Pop-Applikationen. Die
dann doch immer wieder auftau-

chenden Song- und Soundähnlich-
keiten zu Taylor Swift sind kein
Zufall, denn Mit-Autor und -Produ-
zent Aaron Dressner durfte auch
schon bei Swifts Album ,,Folklore“
mitwirken. Es wird also schwer,
sich aus dem übergroßen Schatten
zu lösen, aber Abrams’ Songs sind
angenehmer Pop, vielleicht
manchmal etwas zu fluffig, der mal
in Richtung Indie – ,,Let It Happen“
– und einmal sogar Richtung
Schweden-Pop – ,,Close To You“ –
flattert. Karl Koch

CASSANDRA JENKINS
MY LIGHT, MY DESTROYER

D E A D  O C E A N S

Aus einem leicht verhallten Aku-
stik-Intro schält sich behutsam
eine Gitarre, die verhuschte Orgel
und ein zaghafter Bass schauen
auch noch kurz vorbei. Als dann
die Bläser hinzustoßen und man
bemerkt, wer hier mittlerweile al-
les noch so mitspielt, kommt man
aus dem Staunen nicht mehr her-
aus. Das Arrangement ist etwas,
das die amerikanische Musikerin
auf ihrem dritten Album perfektio-
niert hat. Jeder Song ist eine klei-
ne, ganz eigene Klangreise. Jen-
kins hat im Vorfeld der Veröffent-
lichung Song über Song vom Album
gekickt und gratis veröffentlicht.
Um sich selbst dazu zu zwingen,
nur die wirklich allerbesten Stücke
auf der Platte zu haben. Das hat
perfekt geklappt:  Ihr sanfter Dre-
am-Pop, angereichert mit Strei-
chern, Bläsern und leisen elektro-
nischen Sounds, muss genau so
klingen. Christopher Hunold
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B Ü C H E R

SÜDAMERIKA

Reise in die
Erinnerung

Carlos Fonsecas vielschichtiger
Roman »Austral«

D
urch ein Stipendium schaffte Ju-
lio einst den Sprung aus Costa
Rica in die USA, aus der Armut

in eine Professur für Literatur.
Glücklich ist er nicht, denn er

spürt, dass ihm etwas in den Jahren
verloren gegangen ist. Eines Tages,
kurz vor Weihnachten, erhält Julio
einen Brief. Darin steht, dass seine
Jugendliebe, die Schriftstellerin
Aliza Abravanel, gestorben ist. Ihr
letzter Wille sei gewesen, dass Julio
sich um die Herausgabe ihres letzten
Manuskriptes kümmert.

Das kommt unerwartet, denn ihre
Beziehung liegt 30 zurück und
endete bei einem Roadtrip nach Nica-
ragua. Julio beschließt den letzten
Willen seiner alten Freundin zu erfül-
len, was seine Frau Marie-Hélène
für absurd hält. Er spreche inzwi-
schen besser Englisch als Spanisch,
spöttelt sie und entschwindet nach
Frankreich zu ihrer Familie wäh-
rend er allein in seine alte Heimat
aufbricht.

In einer um Alizas Haus herum
entstandene Künstlerkolonie
bekommt er das Manuskript über-
reicht. Die Lektüre der rätselhaften
Romanfragmente entwickeln sich
für Julio zu einer Reise auf den Spu-
ren von Aliza und seiner eigenen Ver-
gangenheit. Aliza schreibt von der
Faszination, die Südamerika seit
jeher auf Europäer ausübte und wel-
che Folgen daraus resultierten.

Der Roman ist voll von besessenen
Figuren wie Elisabeth Föster-Nietz-
sche, die Schwester Friedrich Nietz-
sches, die in Paraguay die Siedlungs-

kolonie Nueva Germania gründete,
um dort ihre antisemitischen Vorstel-
lungen zu verwirklichen. Ein (fikti-
ver) deutscher Anthropologe
besucht den Ort Jahrzehnte später.
Er interessiert sich allerdings nicht
für die verbliebenen Deutschen, son-
dern für die letzten Indigenen eines
Stammes, deren Sprache er retten
will.

Später wird Alizas Vater den For-
scher, der inzwischen unheilbar
unter Psychosen und Phobien lei-
det, in einem Sanatorium in der
Schweiz dazu befragen. Aliza will
das von Gewalt und Krisen zerrüt-
tete Südamerika heilen.

Ihr Vorbild ist Werner Herzog,
der im Winter 1974 von München
nach Paris wanderte, um mit dieser
Wallfahrt Heilung für seine schwer
erkrankte Mentorin Lotte Eisner zu
erwirken.

Austral ist ein komplexer Roman.
Es geht um Sprache und Literatur
als Mittel zur Identitätsfindung und
Therapie. Julio findet zu seinen Wur-
zeln zurück und beginnt zu verste-
hen, was damals zum Bruch mit Ali-
cia führte und warum er ein akade-
misches Leben wählte.

Carlos Fonsecas etwas altmodi-
scher Stil erfordert einiges an Auf-
merksamkeit. Dafür gibt es teils
erlesene Formulierungen und Meta-
phern, die manchmal etwas pathe-
tisch daherkommen. Aber das
passt zu diesem Roman, bei dem es
um große Dinge und Gedanken
geht.

Julios Reise wird durch Auszüge
aus Alizas Manuskript unterbro-
chen, dadurch verschwimmen
Gegenwart und Vergangenheit.
Allerdings überlädt Fonseca seine
Handlung, spätestens als noch ein
zweites Manuskript von Aliza auf-
taucht. Olaf Kieser

Carlos Fonseca: Austral. Aus dem Spa-
nischen von Sabine Giersberg, Wagen-
bach, Berlin 2024, 192 S., 22,-

INTERNAT SRIMI

Seltsame
Lehrkräfte

Helmut Krausser hat einen sehr
englischen Roman geschrieben

A
nthony Brewer besucht 1966 das
englische College „Raven Hall“.
Das hatte vor kurzem noch vor

der Pleite gestanden, und nur die rät-
selhafte und großzügige Spende ei-
nes sehr reichen Gönners ermöglich-
te das Überleben, allerdings mit ei-
nem um ein Drittel reduzierten Per-
sonalbestand.

Anthony Brewer, Ich-Erzähler von
Freundschaft und Vergeltung,
erlebte damals, wie der Sohn jenes
Gönners auf das College kam: Chris,
wild und originell und frech und
bereit, jederzeit eine Regel zu bre-
chen oder etwas Provokantes zu tun.
Etwa einer Lehrerin sexuell nachstel-
len. Die College-Direktorin, eine alte
Schnapsdrossel vor der Pensionie-
rung, sieht keinen Weg, da einzugrei-
fen, ohne den reichen Sponsor und
Vater des Schnösels zu verägern.

Anthony fühlt sich in einer Art
Hassliebe mit Chris verbunden. Des-
sen Coolness zieht ihn an, seine
Schamlosigkeit, seine Respektlosig-
keit findet er irritierend. Ist Chris
sein Freund oder macht der sich nur
über ihn lustig?

Der Roman spielt in der Gegen-
wart. Alles was war, spielt sich in den
Erinnerungen von Anthony ab, heute
ein pensionierter Rechtsanwalt,
gefangen in einer langweiligen Ehe
und einer noch langweiligeren
Gegenwart. Er möchte seine Zeit nut-
zen, um „das Rätsel von Raven Hall“

aufzuklären. Denn damals ver-
schwanden vier Personen, ohne dass
jemals eine Spur von ihnen gefunden
worden wäre.

Anthony schreibt extra ein paar
Artikel für eine Regionalzeitung,
damit er als registreirter Journalist
Unterlagen von der Polizei anfor-
dern kann. Außerdem nimmt er Kon-
takt zu Lehrern und Schülern von
damals auf und befragt sie. Die Leh-
rerin Deborah steht dabei im Zen-
trum seines Interesses; er war in sie
verliebt und eifersüchtig auf Chris,
der sich mit Deborah einiges
herausnahm.

Der Roman ist eine Mischung aus
Jugenderzählung, Protokollen und
direkten Aussagen und auch deshalb
höchst amüsant zu lesen. Zwischen
Krimi und Internatsroman entwi-
ckelt Krausser eine Geschichte von
Verlust, Täuschung und Liebe. Erst
im Alter begreift er, dass „Jugend ein
Synonym für Aggression ist, ob sie
sich in politischem Furor äußert, in
sinnlosen Zerstörungsorgien oder
gruppendynamischen Hahnen-
kämpfen.“

Freundschaft und Vergeltung ist
ebenso abgeklärt wie rührend. Und
enthält eine Reihe von vollkommen
unerwarteten Wendungen, die aller-
dings nie „gewollt“ wirken und sich
organisch aus der Erzählung erge-
ben.

Krausser, der ein Händchen und
eine Vorliebe für verrückte Stoffe
hat, gelingt hier als deutscher Autor
ein sehr englischer Roman, den man
mit großem Vergnügen liest. Bis zum
Ende, das ebenso schlüssig wie trau-
rig und hinterhältig ist. Ein schönes
Buch. Thomas Friedrich

Helmut Krausser: Freundschaft und
Vergeltung. Berlin Verlag in der Piper
GmbH, München 2024, 351 S., 25,-

Paul Lynch: Das Lied des
Propheten – Für diese Dystopie
eines autoritär regierten Irland

gab es 2023 den „Booker“ Preis.
Nun wäre die Geschichte um
Eilish, die in die Mühlen der
Staatsgewalt gerät und alles
versucht, um ihre Familie zu

retten, sicherlich fesselnder, wenn
Lynch nicht immer wieder Anfälle
heftigster Poesie hätte: „Sie steht

da und schaut in den Garten ihres
Vaters. Alte Erinnerungen

trampeln über das nasse Laub,
schaukeln am Seil, hocken in den
Büschen“. Oder: „Die Stadt atmet
sich ins Leben“. Sowas muss man

mögen. Oder: Eigentlich nicht.
(Aus dem Englischen von Eike

Schönfeld. Klett-Cotta, Stuttgart
2024, 311 S., 26,-)

In der Nähe des Lascar Vulcano, Chile (Foto: Michael Busch)
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COMICS

Warum die Dame in den Bildern oben so dürftig bekleidet ist, gehört zu den un-

gelösten Rätseln in wØrldtr33 von James Tynion IV.. Der kann sehr gruse-

lig-spannende Horror-Stories schreiben (Something is killing the Cildren) und

wurde dafür auch schon mit dem Eisner Award ausgezeichnet. Aber mit der Lo-

gik hat er´s nicht so. Hier geht es um ein Underground-Internet, in dem sich

eine andere Welt befindet, die unsere „reale“ Welt vernichten will. Zu diesem

Zweck werden hypnotische Befehle über Displays ausgegeben, die die Betroffe-

nen ruckzuck in Massenmörder verwandeln. Eingeklammert wird die Ge-

schichte von einer „Es“-ähnlichen Idee: Eine Gruppe Netzaktivisten trifft sich

wieder, die das böse „Under-Net“ schon vor Jahren mal besieht hat und sich

jetzt dem Bösen erneut stellen muss. Derweil macht sich die Dame im Bild gänz-

lich nackig und sorgt weiter für viel Blut, während auf der anderen Seite viel ge-

redet wird. Gezeichnet hat das Fernando Blanco, der bei seiner Arbeit an Su-

perhelden-Comics viel effektives Vereinfachen gelernt hat und sich auf wenige

sehr schön ausgearbeitete Panels beschränkt. w0rldtr33 01: Terminal (World-

tree) ist trotzdem ein sehr spannender, düsterer Comic, der mit mehr Tiefe an-

gibt, als er tatsächlich bereit ist zu liefern. Sehr unterhaltsam. (Aus dem ameri-

kanischen Englisch von Bernd Kronsbein, Splitter, Bielefeld 2024, 168 S., HC,

25,-) /// -aco-

Ellie Hawthorne wurde durch ihren Onkel Alfie, einem be-

rüchtigten Magier und okkulten Detektiv, in die Welt der Ma-

gie eingeführt. Jetzt ist Alfie tot und Ellie übernimmt seinen

Job. Wie stressig das werden wird, deutet sich schon beim

Leichenschmaus an. Neben Londoner Gangstern und einer

Polizistin aus New Orleans kreuzt auch ein Dämon auf. Die

72 Dämonen der Ars Goetia, einem okkulten Nachschlage-

werk, wurden aus ihrem höllischen Reich befreit und ver-

breiten nun Wahnsinn und Chaos. Es ist Ellie Job, alle wie-

der in die Hölle zu verbannen, mit Magie und Weihwasser

oder, wenn das nicht reicht, mit ihrem treuen, rostigen Ham-

mer. Simon Spurrier hat sich diese wilde Story ausgedacht,

deren ruppige Antiheldin an John Constantine erinnert. El-

lie ist nie um eine sarkastische Bemerkung verlegen, schlägt schnell zu und ist Alkohol und

Drogen nicht abgeneigt. Es fällt auf, dass Damn Them All trotz des vielen Krawalls ziemlich

textlastig ist. Es gibt viele Sprechblasen, innere Monologe von Ellie und Auszüge aus der be-

reits erwähnten Ars Goetia. Charlie Adlards Zeichnungen erwecken Spurriers Welt in einem

düsteren Realismus zum Leben. Die Tristesse der Welt, in der die Figuren sich bewegen, wird

durch die gedämpften Farben der Kolorierung von Sofie Dodgson und Shayne Hannah Cui

noch verstärkt. Wenn Magie gewirkt wird oder Dämonen auftauchen, ändert Adlard zu einem

„übernatürlichen“, schwer anzusehenden Stil, der so wirkt, als sollte man eine 3D-Brille tra-

gen. Das passt sehr gut zu Spurriers Beschreibungen der Effekte, die dämonische Präsenzen

bei menschlichen Beobachtern auslösen. (Aus dem amerikanischen Englisch von Frank Neu-

bauer, Cross Cult, Ludwigsburg 2024, 176 S., SC, 22,-) ///-ok-

New York im Winter 1996. Mehrere junge Frauen werden ermor-

det. Außer Athena, einer chinesisch-amerikanischen Sozialarbeite-

rin, scheint das kaum jemanden zu interessieren, denn die Opfer

sind queer oder obdachlos oder beides. Athenas Nachforschungen

führen sie zu dem mysteriösen Nachtclub „Carmilla“. Dort lernt

sie die junge, attraktive Violet kennen. Die beiden fühlen sich zu-

einander hingezogen und teilen bald auch das Bett miteinander.

Von Violet erfährt Athena, dass einige der Opfer Kontakt mit der

geheimnisvollen Besitzerin des Nachtclubs hatten. Amy Chu hat

sich für ihren Comic Carmilla von der gleichnamigen 1872 er-

schienenen Novelle des irischen Autors Sheridan Le Fanu inspirie-

ren lassen. Darin begegnete eine junge Frau einem weiblichen

Vampir namens Carmilla. Le Fanus

Geschichte hatte starken Einfluss

auf Bram Stoker, dessen Dracula

1897 erschien. Chu verlegt die Ge-

schichte aus der Steiermark des 19.

Jahrhunderts in das New York der

90er Jahre. Sie mischt westliche mit

fernöstlichen Einflüssen und bringt

ein paar biographische Elemente

mit ein. Es geht um Identität, Fami-

liengeheimnisse und Obsession. Ins-

gesamt überlädt Chu ihren Plot mit

Nebenhandlungen und Subtext, die

Krimihandlung kommt nicht recht

in Gang und die Horrorelemente ha-

ben wenig Raum. Zaghafte eroti-

sche Momente gibt es an ein, zwei

Stellen. Die Zeichnungen von Soo

Lee schwanken qualitativ. Ab und

zu schimmern Manga-Einflüsse

durch. Es gibt Panels mit vielen De-

tails, andere sind sehr einfach gehal-

ten und haben nicht mal angedeute-

te Hintergründe. Am Ende des Ban-

des gibt es ein Nachwort von Amy

Chu sowie Cover- und Charakter-

skizzen von Soo Lee. (Aus dem ame-

rikanischen Englisch von Katrin

Aust, Splitter, Bielefeld 2024, 114 S.,

HC, 22,-) ///-ok-

Emmanuelle ist ei-

ner der unerotisch-

sten pornografi-

schen Comics und

dennoch ziemlich

legendär. Das liegt

daran, dass Guido

Crepax einerseits

an Pornografie voll-

kommen uninteres-

siert (und die Ro-

manvorlage ein-

fach für „ein

schlechtes Buch“

hielt), andererseits

aber ein Fetischist

sondergleichen

war. Seine Heldin

taumelt zwar von

einem erotischen

Abenteuer zum an-

deren, aber es geht

dabei mehr um die

Kleider (die sie ab-

legt), um Gegen-

stände und Gesten.

Und um Metamorphosen. Crepax liebte es, in Sequenzen Menschen und Gegen-

stände zu verwandeln, wobei sich Menschen (insbesondere Emmanuelle) im-

mer weiter Tieren annähern, auf verschiedene Art und Weise. Diesen Klassiker

der Erotik hat Splitter jetzt noch einmal aufgelegt und den ersten und zweiten

Band als großformatiges Hardcover herausgebracht. Wohl ein künftiges Samm-

lerstück. (Aus dem Italienischen von Resel Rerbiersch, Splitter, Bielefeld 2024,

224 S., HC, m.e. Vorwort von Davide Barzi, 49,80) ///-aco-
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SOULSLIDE

Untote und
Götter

»Flintlock: The Siege of Dawn« bietet
abwechslungsreiches Gemetzel

V
or zehn Jahren wurde das in der
Nähe der Stadt Morgenröte gele-
gene Tor zur Unterwelt brüchig.

Seitdem stellen sich die Truppen der
Koalition den in die Welt der Men-
schen strömenden Untoten entge-
gen. Nor Vanek kämpft in der Koali-
tionsarmee als Pionierin. Um der töd-
lichen Plage ein Ende zu setzen, soll
nun das Tor mit reichlich Schwarz-
pulver zum Einsturz gebracht wer-
den. Nor ist Teil des Himmelfahrts-
kommandos, das die Ladungen an-
bringen und zünden soll. Leider be-
wirkt die Explosion genau das Gegen-
teil von dem, was beabsichtigt war.
Die Barriere bricht endgültig zusam-
men und nun verbreiten neben Unto-
ten auch noch Götter Chaos in der
Welt. Einer greift sofort Nors verdutz-
tes Team an. Nor überlebt dank des
Eingreifens des Fuchs-Gottes Enki.
Dieser bietet ihr seine Unterstützung
beim Kampf gegen die anderen Göt-
ter an.

Flintlock: The Siege of Dawn ge-
fällt mit einem ungewöhnlichen Set-
ting. Musketen treffen auf Magie und
göttliche Wesen. Das Spiel lässt sich
dem Soulslike-Genre zuordnen. Das
sind Spiele mit hohem Schwierig-
keitsgrad und harten Herausforde-
rungen, wie Elden Ring oder das gen-
redefinierende Dark Souls. Flintlock
will zugänglicher sein. Es gibt drei
Schwierigkeitsgerade. Beim leichtes-

ten erhält man allerdings keine
Trophäen.

Nor und Enki bewegen sich durch
eine Spielwelt, die aus drei großen,
landschaftlich unterschiedlichen Ge-
bieten besteht, die offen sein sollen,
oft aber linear wirken. Nor kann Geg-
ner auf viele unterschiedliche Arten
bekämpfen. Sie verfügt über eine
Nahkampfwaffe, mit der sie hauen
und blocken kann. Mit dem richtigen
Timing öffnet sich beim Block die
Möglichkeit zum direkten Konter.
Nor hat auch Schusswaffen wie eine
Pistole und später eine Muskete. Da-
mit kann sie Gegner aus größerer
Entfernung bekämpfen.

Die begrenzte Munition wird
durch das Besiegen von Gegnern wie-
der aufgefüllt. Enki kann mit seinen
Attacken Gegner aus dem Gleichge-
wicht bringen oder betäuben, was
Nor ein Zeitfenster für Spezialangrif-
fe gewährt. Dank magisch aufgewer-
tetem Schießpulver kann sich Nor
zur Seite oder nach oben katapultie-
ren, um Angriffen auszuweichen.
Das führt zu dynamischen Kämpfen,
die manchmal etwas unübersichtlich
sein können. Für Aktionen, das Besie-
gen von Gegnern und erledigte
Quests, erhält Nor Rufpunkte. Damit
können neue Fertigkeiten erworben
und Ausrüstung verbessert werden.

Nett ist das Multiplikator-System,
das die Nutzung der Gameplayme-
chaniken belohnt. Je kreativer sich
Nor durch die Welt bewegt und
kämpft, desto höher steigt der Multi-
plikator, was mehr Rufpunkte ein-
bringt. Wird Nor getroffen, fällt der
Multiplikator wieder auf null.
Streckt ein Gegner Nor nieder, gehen
alle nicht ausgegebenen Rufpunkte
verloren. Um sie zurück zu bekom-
men, muss Nor an den Ort ihres Able-

bens und das Zeug wieder einsam-
meln. Drüber laufen reicht netterwei-
se.

In den Gebieten gibt es besetzte
Siedlungen. Nor befreit sie, wenn sie
den jeweiligen Boss besiegt. Danach
kehren die Bewohner zurück und
das lokale Kaffeehaus öffnet wieder,
was mit zusätzlichen Heilflaschen-
Slots und Nebenquests belohnt wird.
Nors langsam wachsendes Lager ist
nicht spielrelevant, spiegelt aber ihr
wachsendes Ansehen.

Grafisch ist Flintlock gelungen. Ei-
nige Zwischensequenzen sehen ziem-
lich gut aus. Während die meisten
Gegner nicht durch großen Varian-
tenreichtum glänzen, sind die Götter
recht beeindruckend. Es braucht et-
was, bis aus dem Miteinander von
Nor und Enki, mehr als ein Zwec-
kbündnis wird. Olaf Kieser

Flintlock: The Siege of Dawn. Entwic-
kler: A44 Games Publisher: Kepler Inter-
active. PC, PS5, Xbox Series X

KRIMI

Zukunft von
Gestern

In »Nobody Wants To Die« sieht
das 24. Jahrhundert aus wie ein

Film Noir

M
anchmal spielt man Spiele, in
denen es wenig zu spielen gibt,
die aber fantastisch aussehen

und eine mitreißende Atmosphäre
haben. Das Erstlingsspiel der polni-
schen „Critical Hit Studios“ ist so
eine Gemme: Grafisch hat man für
wenig Geld eine faszinierende Welt
geschaffen (mit der Unreal Engine
5), in der Oldtimer aus den 30er Jah-
ren durch den New Yorker Himmel
des 24. Jahrhunderts schweben. Er-
lebt wird alles aus der Ich-Perspekti-
ve eines traumatisierten Detektiven
(mit einer whiskey-geschwängerten
Stimme aus dem Off), der sich durch
eine Mordserie arbeiten muss in
einer Welt, in der das Sterben
eigentlich abgeschafft wurde.

Die Story ist verzwickt, zu ihrer Lö-
sung müssen wir am Tatort Hinweise
finden, scannen, kombinieren und
können mit diversen Gadgets etwa
durch Wände sehen oder die Zeit zu-
rückdrehen. Dazu gibt es jede Menge
geistreiche Dialoge mit unserer Part-
nerin, die wir allerdings nur per
Funk erleben. In einem eigenen Tab-
leau müssen wir Hinweise kom-
binieren, um den Fall zu lösen.

Das Spiel ist streng linear, es gibt
nur eine Story und einen Weg, und al-
les dauert gut sechs Stunden. Aber in
denen hat man als Rätseldetektiv
viel Spaß und bekommt eine Menge
zu sehen. Alex Coutts

Nobody Wants To Die. Entwickler: Criti-
cal Hits Studios. Publisher: Plaion. Für
PC, PS5 und Xbox Serie X/S

Blick in die Zukunft: „Nobody Wants To Die“

Da muss sie durch: „Flintstone: The Siege of Dawn“
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kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum

Wohnen
500 EUR BELOHNUNG bei erfolgreicher
Vermittlung eines Gartens / Grundstück /
Grünfläche / Streuobstwiese o.ä. im Raum
Münster (+ Umkreis ca. 20 km). Miete,
Pacht oder Kauf, gerne mit Altbestand,
Wildwuchs oder sanierungsbedürftig, un-
gern in Nähe einer lauten Straße. Wir freuen
uns über alle Angebote! Tel. 0176.473
89770, FreundeDerNatur@gmx.de

Wir (Jakob, 27, unbefristetes Arbeitsver-
hältnis // Anthea, 27, Masterstudentin
inkl. Bürgschaft) sind verantwortungsbe-
wusste und ruhige Mieter, Nichtraucher,
ohne Haustier (Boah, Ihr Langweiler! d.S.)
und suchen zum 15.08./1.09./15.09.
eine 3 Zi. Whg. mit Balkon/Terrasse in MS-
Zentrum bis max. 1.500 Euro warm. Kon-
takt: anthea_hesse[at]t-online.de / 0171
1413595

Kreativer Freigeist (40, m, NR) ohne Haus-
tiere sucht eine kleine Wohnung oder ein
Appartment im Stadtgebiet von Münster.
Tel 0178 1332484 (9 – 21 Uhr)

Reisebörse
Radreise im September! M., 52 J., sucht
nette Mitradelnde zw. gemeinsamer Tour,
sportlicheres Tempo, aber auch mit Zeit für
,,Land und Leute“, z.B. in den Alpen, der
Normandie, Skandinavien… bin offen für

weitere Ideen! Möglicher Zeitraum: 31.8. –
10.9. Weiteres u. 0152 – 56 58 9210

Suche Reiseerfahrungen: Hilfe, die Ange-
botsfülle erschlägt mich, daher suche ich
(w, 29) pers. Berichte zu Volunteer, Aben-
teuer etc., Voraussetzung: pos. Gruppener-
lebnisse/Gemeinschaftsgefühl vor Ort;
Sprache: engl o. dt, danke für eure Zuschrif-
ten! Sarah.Thissen@web.de

Tipps für Naturtrips in NRW Tourismus
NRW gibt auf seiner Webseite unter
www.dein-nrw.de/gluecksmomente Anre-
gungen für Kurztrips in die Natur, darunter
Tipps für spontane Mikro-Abenteuer, aber
auch für geplante Touren durch verschiede-
ne Regionen. Auf einer neuen Internetseite
finden Reiselustige ab sofort Inspiration
und Information für einen schönen Tag
außerhalb der eigenen vier Wände. Die
Sammlung enthält neben einem Überblick
über Zoos und Tierparks, Schlösser und
Parks auch Tipps zu Museen und besonde-
ren Ausstellungen.

Flohmarkt / Biete
Boden/Kellerfliesen stone white – 20 x 20
cm – 20 Pakete für 28 qm. 200,- Euro. Bo-
den/Kellerfliesen stone white – 29 x 25 cm
– 4 Pakete für 5,2 qm. 50,- Euro, neuwertig.
Abholung MS-Wolbeck – von privat.
0171.5242735

Google Pixel 6a. Gebraucht aber alles voll
funktionsfähig, wie neu. Android Version
14. Schwarz / interner Speicher 128GB.
389,00 Euro an Selbstabholer. Kein Ver-
sand, keine Garantie, keine Rücknahme.
Tel: 0178 3062525 in 48155 Münster

Flamenco-Gitarre mit Koffer, gebaut für
mich von ,,Guittaras Bros/Alicante“, 3 Jah-
re alt, TOP, Fichte/Ahorn voll massiv, NP
1.540,- für 999,- VB. Bin jetzt 72; Hobbyauf-
gabe. 0176-992 49 730 j-kleine@gmx.net

Samsung Galaxy Tab A. Kamera ist kaputt.
Sonst alles voll funktionsfähig. Android Ver-
sion 11 Schwarz / interner Speicher 32GB.
89 Euro an Selbstabholer. Kein Versand,
keine Garantie, keine Rücknahme. Tel:
0178 3062525 in 48155 Münster

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Playstation 4 / Schwarz. Mit 2 Controller 3
Spiele, voll funktionsfähig. 110 Euro an
Selbstabholer. Kein Versand, keine Garan-
tie, keine Rücknahme. Tel: 0178 3062525
in 48155 Münster

LehrerInnen, Studierende, Kunstliebha-
ber, holt euch die schönsten Kunstkatalo-
ge, je Katalog für nur je einen 1 Euro!
0174/7960758

E-Piano von Yamaha zu verkaufen. Clavino-
va CLP-220. Einwandfreier Zustand plus

schöne Bücher für Klavieranfänger. VB
600.- Euro Näheres bei Misswind@web.de

Flohmarkt / Suche
Suche Dias zum Thema Eisenbahn, Bus/O-
Bus, hist. Kraftfahrzeuge, Feuerwehr und
Straßenbahn. Einfach unter ost-
bahn68@web.de melden. Gerne auch Re-
ste oder ganze Sammlungen!

Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen,
kein Schlager/Klassik. Barzahlung & Abho-
lung 0541 44020204 Ankauf@funda-
ment.works

Retro Klapprad, 20 Zoll aus den 70iger Jah-
ren gesucht. Bis ca 40 Euro. (Da musste
noch’ne Null dranhängen. d.S.) email:
loma2000@ymail.com

Wer hat noch eine Spielekonsole günstig
abzugeben? Auch älteres Modell. schief-
maul@web.de

Tierwelt
Katzensitting,  Hundesitting,  Putzarbei-
ten im Haushalt. kobeluszcykmarty-
na@gmail.com

Hundesitting, weiblich, 24 Jahre, zuverläs-
sig, pünktlich, sehr tierlieb, flexibel einsetz-
bar. Suchen Sie jemanden, der regelmäßig
in Münster auf Ihren Hund aufpasst, mit
ihm spazieren geht etc.? Ich bin eine sehr
tierliebe Person, die schon einige Erfah-
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rung mit Hunden hat. Über Anfragen würde
ich mich sehr freuen! Sie können mich unter
folgender Nr. erreichen 0173-2637317

Kleintierkäfig (Glas, H80xT50xB100 cm)
für Rennmäuse, Ratten oder Hamster und
viel Zubehör an Selbstabholer abzugeben.
VB 30 Euro. Ich kann gerne Fotos schicken.
j.woschalik@gmail.com
Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Text mailen an: ultimo@muenster.de
oder unter www.ultimo-muenster.de auf-
geben.
Ihr Hund braucht mehr Auslauf? Hundesit-
terin kümmert sich mit Hand, Herz und Igitt-
beutel (So ist’s brav! d.S.)  – 0175
5106188
Hundebetreuer hat noch Kapazitäten frei.
dogsitter-ms@gmx.de

Computer
PC-Hilfe! Ich biete Ihnen meine Hilfe in
technischen Sachen an im Umkreis von 35
km. Ich bin 50 Jahre alt und bin im IT-Be-
reich tätig und schon seit Kindertagen an
der Materie interessiert. Ich kann Ihnen bei
vielen Problemen behilflich sein im Bereich
Computer, Internet, Router, Fritzbox, Po-
werline, Telefon, PC-Reparatur, Wlan Pro-
bleme, Netzwerkprobleme über Smartpho-
ne-Einrichtung bis hin zum Einrichten ihres
Internet Anschlusses. Also nicht scheu
sein einfach bei mir melden, gerne auch
per WhatsApp. Tel. 0176 21615993. Soll-
te ich nicht direkt antworten liegt es daran,
dass ich am arbeiten bin melde mich täg-
lich spätestens ab 18:00 Uhr. EMail: peter-
schuhmacherms#gmail.com

Informatik-Student und Bastler, 34, hilft Ih-
nen gerne bei Ihren PC und Handy Proble-
men. Ich übernehme jeden Fall.
0171/4991226

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Text mailen an: ultimo@muenster.de
oder unter www.ultimo-muenster.de auf-
geben.
Hilfe mit Webseiten, Programmiererin bie-

tet Hilfe beim Website erstellen, Word-
press usw, sarahmccarthy123@
yahoo.com

Bands & Equipment
Wir suchen einen talentierten Sänger um
unsere Band auf das nächste Level zu brin-
gen. Kräftige Screams & kraftvolle Clean-
Vocals sollten aus dem Micro kommen.
(Stil: Metallica, Testament, …). Wir suchen
Musiker, die unsere Leidenschaft für
Thrash-Metal teilen & Bock haben 1 Mal in
der Woche Radau zu machen. Sehr schöner
Proberaum mit Gesangsanlage vorhanden.
fbadde@muenster.de

Drummer (female/male) wanted! TOPPER
NASH (New Southern Country Rock) on Spo-
tify – Apple Music I Tunes – Contact: topper-
nash@web.de

Suche Gleichgesinnte (w/m/d) für gemein-
sames Songwriting (Akustik-Pop, deutsche
Texte) in Münster – songwriting@online.de

Gitarrenverstärker ORANGE OR 15 in
Black. Keine Mängel. Bauj. 2012, wenig ge-
braucht. 350 Euro. Tel.: 02501-25149

Hallo zusammen! Wir – das sind: Gitarre,
Harp, Bass, Keyboard und Gesang – im be-
sten Mannesalter zwischen 55 und 70 su-
chen einen Drummer für Rock/Bluesrock
der kräftigeren Gangart. Wir proben wö-
chentlich im Salvador Studioz in Münster.
Die Chemie muss vor allem stimmen, das
Alter ist nicht wichtig. Wir leben auch nicht
von der Musik, eher für sie und mit ihr.
Wenn du eine gut gelaunte Truppe suchst,
die was auf die Beine stellen will, melde
dich unter C.Hempelmann@outlook.de
oder 0178-5783360

Die Wreck Kings, Band aus Münster (Kon-
trabass, Gitarre, Schlagzeug) sucht einen
Proberaum/ eine Proberaum-Mitbenutzung
in Münster oder Altenberge. Falls jemand
was hört oder weiß bitte Email an:
wreck.kings@web.de oder meldet euch bei
Horro: 017680562394

Sänger und Keyboarder für Status Quo Co-
ver-Band im Aufbau gesucht. (Aber ohne
den bekloppten Zopf vom Sänger, oder?
d.S.) Wir sind bisher zu viert (2x Gitarre,
Bass, Drums), kommen aus Münster, Ah-
len und Hamm und sind im Alter von Mitte
50 bis Mitte 60. Proberaum ist in Hamm. In-
fos unter Tel. und WhatsApp 0152-5395
4344 (Stephan)

Gitarrist/-in gesucht! Die Sewer Lads aus
Münster brauchen Verstärkung an der
Stromgitarre! Du findest unser Album
,,Don’t come looking for me“ bei allen gängi-
gen Streamingdiensten und einiges von
uns bei Youtube. Wenn’s dir gefällt und du
Teil unserer Truppe werden möchtest, dann
schreib uns gerne ne mail! sewer-
lads@gmx.de

Bassist sucht Band, Richtung Rock/Pop.
Tel. 02582 991219

Gitarrist, R&B, Rock, Top40, 70er, sucht
Band. Wolfgang 0176-22811035

Ich (Mann, 40) ursprünglich aus der ehe-
maligen Sowjetunion suche MAXIMAL
DRINGEND auf russisch oder auch auf
deutsch sprechenden Schlagzeuger, Bas-
sist/in, 2 Gitarrist/in, Keiboarder/in für die
Gründung einer Rockpop-Band, Lieder für
mehrere Alben sind schon fast fertig,
015731849369

Welche Kneipe/Gaststätte hat den Mut,
die Rock’n’Roll- und Rockabilly-Szene wie-
der aufleben zu lassen? Eventuell einmal
im Monat zu einem bestimmten festen Ter-
min. Ich komme aus der Szene und habe
jahrelang eine Oldiethek in Bielefeld gelei-
tet, durch Umzug nach Münster suche ich
ein neues Betätigungsfeld. Gestalte gerne
einen Probeabend zum kennen lernen.
Über eine Kontaktaufnahme würde ich
mich sehr freuen. Mobil 0171 7379982

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Text mailen an: ultimo@muenster.de
oder unter www.ultimo-muenster.de auf-
geben.

Popchor Münster (a-cappella, 50 Stim-
men) sucht weitere Männer. Repertoire:
von Ed Sheeran bis Imagine Dragons. Pro-
ben: montags um 19.45 im Stein-Gymnasi-
um. Infos: chorarbeiter@web.de

A-cappella POP-CHOR (Ü40, mit Profi-Chor-
leiter) sucht nette Sopranistin! Proben
dienstagabends im Kreuzviertel. www.ali-
enriders.de

Liedermacher aus Münster sucht versier-
ten Mitmusiker/in am Cajon. Hörprobe:
https://bernardprzygoda.bandcamp.co
m/releases, Kontakt: przygoda-mu-
sik@web.de

Gruß & Kuss
Hey Sandra, ich fand echt superfein, dass
wir uns nach soooo vielen Jahren wieder ge-
sehen haben, dein 4telfest-Flohtisch war
genial. Ich hatte mich zwar mal trotzig be-
schwert, dass es keinen Kontakt mehr gab,
versucht habe ich es selber aber auch
nicht. Ok, auf ein Neues :) Wenn Du mal
Bock auf nen Espresso oder Finne hast,
melde Dich gerne. Greetz, Malte vom Ring

Vany sucht Mister Exciting, denn sebii-
stesnicht@gmx.de

Dani (ela)! Ich hoffe, Du hast dein Bezie-
hungsende mittlerweile verkraftet. Nur
dunkle Gedanken möglich, als Du plötzlich
weg warst aus unserer scheinbar doch
nicht ganz so trauten WG. Genau wie beim
verfunzten Spiel gegen die Spaniels… Mai-
le oder Whatsappe mir oder besser noch:
Schieb’ heimlich nen kleinen Zettel unter
der Zimmertür durch, bevor Du das nächste
Mal wieder über Nacht weg bist. Etwas be-
sorgt, aber sonst gewohnt gutgelaunt: Dein
alter Wohni Luca :)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Text mailen an: ultimo@muenster.de
oder unter www.ultimo-muenster.de auf-
geben.

Mein lieber Freund Huckebein! Zu deinem

25. Jeburtstag wünsche ich von Herzen al-
les Jute! Auf viele weitere Jahre (noch drei-
mal bis zum 100., jaja, wie die Zeit ver-
geht…) und beschwipste, schunkelde,
rumhoolende, ober-asige Kumpelmomen-
te! Fetten Gruß vom Pistazienjunkie

Dearest Lisa, wie dem Frosch im kalten
Teich / zittern mir beide Knie gleich / Beim
Anblick deiner Wangen werde ich ganz
weich, denn die sind nicht braun, sondern
schön bleich (Genug, genug! Ich kann
nicht mehr! d.S.) / Auch in deine Sommer-
sprossen / bin ich rettungslos verschos-
sen. Ha, ich habe Poetik studieret / Na, wer
hätte darauf gewettet? (Schüttelreimmon-
ster Chris in full effect :)

Hey Tiny! Kannst du dich noch an unsere
gemeinsame Nacht im Mai erinnern? Nie-
mand träumt laut wie du. Du bist und bleibst
was ganz Besonderes. I luv ya… Unser Ka-
nalversteck, selber Ort und selbe Zeit? dre-
amdancer04@gmx.de

Lonely Hearts
Feinsinnige, interessante Lebenskünstle-
rin wünscht sich angenehme, männliche
Begleitung (Ü50) für schöne Augenblicke
,,mit viel Humor“ beim Spazieren gehen,
Cafe-Besuche, Tanzen etc. sommer_au-
genblicke_2024@e.mail.de

Ich, ein unkomplizierter (Das sagen alle!
d.S.) Akademiker und Single in den besten
Jahren, suche eine ebenso offene und wert-
schätzende weibliche Person zwischen 25
und 45 Jahren. Unsere gemeinsame Zeit
könnte aus Spaziergängen im Münster-
land, Ausflügen, Radtouren und gemütli-
chem Beisammensein bestehen. Ich
schätze Offenheit, Zweisamkeit und Herz-
lichkeit in einer Beziehung. Wichtig ist mir,
dass du nicht nur deinen Beruf, sondern
auch dich selbst schätzt. Wenn du meine
Leidenschaft im weitesten Sinne und mei-
nen Sinn für Humor teilst, freue ich mich
über deine Nachricht. GentleStudent@hot-
mail.com

Hey liebe Single-Männer …man kann dem
Schicksal ja mal etwas auf die Sprünge hel-
fen. Bist du m 35-41 aus Münster oder nä-
herer Umgebung? Und möchtest gerne et-
was mit Zukunft? Dann melde dich gerne
mit Bild und schon mal ein paar ersten Eck-
daten von dir…ich bin gespannt… Gruß aus
Münster tinpost3333@gmail.com

Lust & Laster
Suche dich, weiblich, bis 58 Jahre, für ge-
meinsame, entspannte, aber zärtliche
Stunden. Bin 1,88m und 56 Jahre. Alles
weitere gerne per Mail: Event67@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Text mailen an: ultimo@muenster.de
oder unter www.ultimo-muenster.de auf-
geben.

Suche humorvolle Frau zwischen 25 und
45 für gemeinsame Freizeitaktivitäten. Bin
ein humorvoller Typ mit kleinem Fein-
kostvorbau in den besten Jahren und eher
der aktive, aber ruhigere Mann mit 187 cm,
der weiss, was er will. Fahre gerne Rad, se-
gel gerne und kann auch etwas tanzen. Lust
auf mehr? GentleStudent@hotmail.com

Freundschaft
Gibt’s hier eine Frau, die Abendspaziergän-
ge, Telefonieren und Kaffee to go genauso
liebt wie ich (m, 38)? whiteuni-
corn@mail.de

Hey an alle Hundefreunde… du magst ge-
meinsame Spaziergänge oder Touren un-
ternehmen? Dann gern melden.
name333@web.de

Suche Kalinen und Seegers, die Lust auf
coole gemeinsame Unternehmungen ha-
ben. Jens, 28, Rollstuhlfahrer. Meldet euch
unter jens.kroeger9483@gmail.com

Sport
Hobby-Basketball-Gruppe sucht Verstär-
kung. Unser Alter ist ab ca. 35 Jahre bis
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open end. Wir spielen jeden Freitag um 20
Uhr in der Dreifachturnhalle bei dem Pascal
Gymnasium in Münster. Interessierte Hob-
by Spieler sind gerne willkommen. Bei Inter-
esse bitte melden unter 0170 5475065

Taijiquan/Qigong (Wudang-Stil) neuer
Kurs immer montags 18 Uhr in der Praxis
Körpergeist. Elegante Bewegungen, die je-
des Gelenk sanft wie ruhiges Wasser scho-
nen. Die Atmung wird achtsam, tief und
gleichmäßig. Anmeldung unter: www.koer-
pergeist-ms.de

Bock mal eine absolute Nischensportart
auszuprobieren? Wir treffen uns regel-
mäßig sonntags an der Sentruper Höhe und
spielen dort Double-Disc-Court (DDC)!
2vs2, 2 Felder in 17 m Entfernung, 2 Fris-
bees/Scheiben. Neugierig? Dann melde
Dich unter ddc-muenster08@t-online.de

V……ortbildung
Einstieg in die Hobbyastronomie – neuer
Anfängerkurs der Sternfreunde Münster!
Die Kursreihe richtet sich an alle Astrono-
mie-Einsteiger, die daran interessiert sind,
sich intensiver mit ihrem neuen Hobby zu
beschäftigen. Herzlich willkommen sind
auch Nichtmitglieder, die in dieses fantasti-
sche Thema reinschnuppern wollen und
vielleicht später Mitglied des Sternfreunde
Münster e.V. werden möchten. An den
Kursabenden werden die wichtigsten
Grundlagen der beobachtenden Astrono-
mie vermittelt. Immer an jedem 3. Mittwoch
des Monats im LWL-Museum für Naturkun-
de Münster. Teilnahme kostenlos / Anmel-
dung über unsere Website erforderlich:
www.sternfreunde-muenster.de

Kräuterseminare und schamanische
Abendgruppe, Bildungs- und Selbsterfah-
rungsseminare zum Thema Tod und Ster-
ben, Rituale im Jahreslauf u.v.m.:
www.lichtfarbenklang.de

Jobs
Der schönste (Neben-)Job im Sommer! Wir
suchen zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d)
ab 18 Jahren für die Verteilung der WN in
den frühen Morgenstunden in Handorf,
Mauritz und Nienberge. Eckpunkte: von Mo

Sa, zwischen 02:30 und 06:00 Uhr mor-
gens; zu Fuß oder mit dem Fahrrad. Unser
Minijobber arbeiten maximal 1,5 Stunden
am Tag. Wir freuen uns auf Dich! Ref: WN-
Zusteller Tel.: 0251 – 690 664, WhatsApp:
0172/1988357, E-Mail: bewerbung@die-
nachtlichter.de 

Das HELIOS Theater in Hamm sucht zum
01.09.2024 Verstärkung für die Presse- &
Öffentlichkeitsarbeit. Aufgabenbereiche
sind u.a. Netzwerkarbeit in Hamm/bundes-
weit sowie PÖA für das internationale Thea-
terfestival ,,hellwach“. Wir bieten eine un-
befristete Tätigkeit in Vollzeit in einem viel-
seitigen kreativen Arbeitsfeld. Bei Interes-
se bitte melden unter post@helios-thea-
ter.de oder 02381-926837

Der Burgercult und Currycult sucht Mitar-
beiter/in im Service und der Grillstation für
seine drei Standorte. Infos bei Eduard unter
info@burgercult-currycult.

Videoproduktion. Imagefilme, Musikvi-
deos, Dokus, Animation etc. für kleines
Budget Tel.015752101338

Mix
Künstlerin und freie Wand gesucht für par-
tizipatives Wandbild in Münster. Im Rah-
men eines neuen Projektes des B-Side Kul-
tur e.V.’s soll durch einen gemeinschaftli-
chen Prozess mit Jugendlichen aus Mün-
ster ein Wandbild im öffentlichen Raum ent-
stehen. Aktuell sucht das Projekt eine

Künstlerin, die auf Honorar-Basis den krea-
tiven Prozess gemeinsam mit dem Künstler
Jorge Hidalgo begleitet. Der Prozess startet
voraussichtlich im August und geht bis in
den September hinein. Außerdem wird
noch eine geeignete Wandfläche im öffent-
lichen Raum gesucht. Die Wand sollte gut
sichtbar sein und den Anforderungen eines
großflächigen Wandbildes entsprechen. In-
teressierte Künstlerinnen und Menschen,
die geeignete Wandflächen besitzen oder
Ideen haben, können sich an max@b-
side.ms wenden.

Bist du 1967 geboren oder kennst jeman-
den? (Ja, Boris Becker, Kai Pflaume und
Nicole Kidman. d.S.) Für einen astrologi-
schen Austausch möchte ich euch auf pla-
tonischer Basis kennenlernen. Bitte mel-
det euch unverbindlich unter 0176
76883220

Technikgenie gesucht! Kennt sich jemand
hobbymäßig gut mit Audioaufnahmen, Vi-
deodreh und SFX aus und hat auch den gan-
zen Kram dafür da? 01608166905 (Whats-
App)

Lesekreis in Gievenbeck, wir stellen vor
und lesen vor, was wir gerade gut finden.
info@lichtfarbenklang.de. 1 x monatlich,
kostenfrei bei leckerem Tee

Buchclub (klassische und zeitgenösische
Literatur) in Münster für Leser im Alter von
18 bis 40! Bitte anmelden unter wein-
gogh@gmail.com

Schwedisch Tandem gesucht (Ist das eine
Kamasutra-Stellung? d.S.) von einer Deut-
schen. Kontakt: loma2000@ymail.com

DJ & Live-Sängerin. Die Mexikanerin Lenny
López tritt solo, im Duett (begleitet von ei-
nem Gitarristen) oder mit einer ihrer zwei
Bands auf: dem lateinamerikanische
Rhythmen zum Besten gebenden Mariachi-
Ensemble Huasteca sowie der groovigen
Funk, Jazz und Pop spielenden Formation
BePhunk. Alles ist möglich! Nähere Infor-
mationen und Terminanfragen unter
0178/9138223 (Markus) sowie unter
www.lennylopez.de, www.mariachi-
huasteca.de + www.bephunk.de

Dass die Inhaber von diversen Fantastilliarden
nicht zu den sozialsten Wesen gehören, wissen
wir seit Donald Duck, der täglich mit einem
Haufen unbezahlter Rechnungen zu kämpfen
hat, während sein Onkel Dagobert buchstäb-
lich im Geld badet und der reichste Mann der
Welt ist.
Was aber, wenn der reichste Mann der Welt
nicht nur asozial, sondern auch vollkommen
bekloppt ist, gaga, bösartig, hemmungslos ag-
gressiv, verschwurbelt bis in die Haarspitzen?
– Nein, wir reden nicht von Donald Trump, der
nun wirklich nicht der reichste Mann und be-
stenfalls der schlechteste Golfer der Welt ist.
Die Rede ist von Elon Musk, dem Mann, der so
viel Geld hat, dass er es sich leisten kann,
Twitter zu kaufen und zu ruinieren: Die Wer-
beeinahmen gingen um 50% runter, der Fir-
menwert ist um 71% gesunken (laut Fi-
nanzdienstleister Fidelity). Dafür hat er die

SETZERS ABENDE
jetzt in ,,X“ umbenannte Plattform zu einer Spielwiese für Trump-Fans und Nazis gemacht. Musk begründet das mit
seiner Auffassung von ,,Meinungsfreiheit“: Jüdische Weltherrschaft und das ,,Woke-Virus“ sind eben einfach nur Mei-
nungen. Wer Elon Musk allerdings für einen pompösen Idioten hält, wird gesperrt. So weit geht die Meinungsfreiheit
dann doch nicht.
Musk lebt von dem Ruf, irgendwie genial zu sein. Dabei ist er nichts weiter als ein eiskalter Finanz-Hai. Er hat die Tes-
la-Gründer und Ingenieure Martin Eberhard und Marc Tarpenning zum Beispiel 2007 aus ihrer eigenen Firma ge-
kickt und gilt seitdem als ,,Erfinder“ des Elektroautos. Auch ,,PayPal" hatte er nicht ,,erfunden", sondern einfach
übernommen. Der Musk-Fan und Autor Ashlee Vance ernannte ihn gar zum ,,DaVinci des 21. Jahrhunderts“. Ein
Großteil des Wikipedia-Eintrages über Musk besteht aus Vance-Lobhudeleien: ,,Er kämpfte um das Überleben beider
Firmen (Space X und Tesla), verkaufte seinen McLaren-Sportwagen und verlangte von seinen Mitarbeitern extremen
Arbeitseinsatz.“ Was man eben so an Opfern bringt auf dem Weg zum größten Arschloch der Welt.
Musk hat 12 Kinder mit verschiedenen Frauen. Eines davon hat sich vom Jungen zum Mädchen angleichen lassen.
Wie für jeden echten Trump-Fan, ist das der Sündenfall schlechthin: ,,Mein Sohn Xavier ist tot, ermordet vom Woke-
Virus“, hat er kürzlich in einem Interview gesagt.
Es trifft immer die Falschen.
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 20.8. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVDs von ,,Morgen ist auch noch ein
Tag“ & ,,Best of Pedro Almodóvar Box“
Der italienische Kinohit des Jahres!
Mit fast 6 Mio. Zuschauern erfolgrei-

cher als Barbie und Oppenheimer:
Das in brillantem Schwarzweiss ge-
drehte Drama Morgen ist auch noch
ein Tag ist eine Hommage an die Mei-

sterwerke des Neorealismus.
Die Arthaus-Regieikone wird im Sep-
tember 75: Anläßlich des Geburtsta-
ges des international gefeierten spa-
nischen Ausnahme-Regisseurs er-

scheint die DVD/Bluray-Box Best of
Pedro Almodóvar in limitierter Editi-

on mit 10 seiner besten Filme.

DVD/BDs von  ,,Die Herrlichkeit des
Lebens“  & ,,Boy kills World“

Eine poetische Liebe am Ende des Le-
bens: Der mit 250.000 Besuchern er-
folgreichste deutsche Arthaus-Film in
2024 Die Herrlichkeit des Lebens er-
zählt die tragische Romanze zwischen

dem todkranken Franz Kafka und
Dora Diamant (Henriette Confurius).
 Produziert von Horror-Ikone Sam

Raimi, lässt es Boy kills West an blu-
tiger Härte nicht fehlen: Ein hochka-
rätiger Cast um Bill Skarsgard und

Famke Janssen entfesselt irre Action-
Gemetzel. Eine Todesmaschine sinnt
auf Rache! (VÖ 26.9., digital 12.9.)

DVD/BDs von ,,Heavy Trip“ 
& ,,IF: Imaginäre Freunde“

Ein Chaos-Roadtrip mit crowdsur-
fenden Särgen, heroischen Wikin-

gern und einem Raketenkonflikt zwi-
schen Finnland und Norwegen: Die
herrlich schräge Metal-Komödie

Heavy Trip zieht das Pommesgabel-
Genre gekonnt durch den Kakao.
Fantasie, Emotion & abgedrehter
Humor: IF: Imaginäre Freunde er-

zählt die magische Geschichte eines
Mädchens, das entdeckt, dass es die
imaginären Freunde aller Menschen
sehen kann. Eine bunte Hommage

an die Kraft der kindlichen Fantasie.

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 1.023
Maschine versus Münster-Marketing: Vier verschiedene
KIs raten von Münster als Reiseziel eher ab. Es fehle an
,,pulsierendem Nachtleben“ sowie ,,spektakulären Na-
turlandschaften“. Außerdem regne es andauernd. Abge-
sehen vom Meimel: Wer hat denn solchen Schwachsinn
programmiert? Sicher IT-ler aus Bielefeld. Oder Osna-
brück.
# 1.024
30 Jahre nach seinem ersten Preußen Münster-Song (im
Bossa-Rhythmus) hat Götz Alsmann eine neue SCP-Hym-
ne komponiert. Die Netz-Kommentare sind vernichtend:
,,Wie in der Kirche“, ,,Max Raabe auf Baldrian“, ,,Fahr-
stuhlmusik aus dem Altersheim“, ,,Lack getrunken?“,
,,Stadionverbot!“. Ui, ui, ui! Nun beruhigt euch doch mal
wieder, Leute: Der Song ist halt typisch Götz und so wie

seine Haartolle –
sympathisch
aus der Zeit ge-
fallen. Tipp: Mit

doppelter Wie-

dergabe - Ge-

schwindigkeit

rockt das Ding

ganz ordentlich. Trotzdem: Wir wollen Proissn Münstah
von Ketzer & Sancho zurück!
# 1.025
Münster plant einen lebensrettenden Ratgeber gegen
Affenhitze. Eine Karte mit schattigen Plätzchen soll vor
dem Verdorren bewahren. Wie hat man bloß früher heiße
Sommertage überlebt? Ist das kollektive Wissen um
Ventilatoren, viel Trinken und Freibäder irgendwie ver-
lorengegangen?
# 1.026
Ein neues Glanzlicht in unserer Reihe Pflaster auf den
Provinzkomplex: ,,Taylor Swift hat Verwandte in Ibben-
büren“, jubelt die Lokalpresse. Heißa, tausende ,,Swif-
ties“ pilgern bald nach Westfalen…
# 1.027
Roland Kaiser hat zwar keine Verwandten in Ibbenbüren
(oder?), bekommt jetzt aber als erster Schlagersänger für
50 Jahre Karriere seine eigene Briefmarke der Bundes-
post. Na ja, das ist viel Ehre, kommt aber 20 Jahre zu spät.
Wer verschickt denn heute noch Holzbriefe mit Marke?
# 1.028
Ein Musik-Campus soll der Ersatz für die per Bürgerent-
scheid versenkte Musikhalle sein. Jetzt droht das Projekt
erfolgreich zerlabert zu werden: Es wird diskutiert, de-
battiert, dementiert; es wird gestrichen, geändert, ge-
spart. He, pssst: Bei der Hässlichkeit der architektoni-
schen Entwürfe ist das gar nicht mal schlimm…

DVD/BDs von 
,,Radical - Eine Klasse für sich“

& ,,Das Geheimnis von La Mancha“ 
Publikumspreis beim Sundance Festi-
val: Der auf einer wahren Geschichte

basierende Kinofilm Radical - Eine
Klasse für sich führt uns in eine mexi-
kanische Schule im von Kriminalität
und Armut geprägten Matamoros.

 Junglehrer Sergio nimmt den Kampf
gegen die Resignation auf...

La Mancha muss gegen unsichtbare
Ungeheuer verteidigt werden! Der 11-
jährige Alfonso hat in Das Geheimnis
von La Mancha eine blühende Fanta-
sie. Zusammen mit Freunden erfährt
er, dass die Vorstellungskraft Großes
bewirken kann. (VÖ 19.9., digital 5.9.)
DVD/BDs von ,,The Strangers - Chapter

One“ & ,,Dicks - Das Musical“
Bester US-Kinostart eines Horrorfil-
mes in 2024: Der schaurige erste Teil
The Strangers - Chapter One der neu-
en Gruselschocker-Reihe von Action-
Spezi Renny Harlin (Die Hard 2) er-

zählt die Geschichte des Home-Invasi-
on-Klassikers The Strangers weiter.
Ein gnadenlos verdorbenes, queeres
Off-Broadway-Musical von Comedy-
Legende Larry Charles (Seinfeld; Bo-

rat; Der Diktator): In Dicks - Das Musi-
cal versuchen zwei Top-Manager und
eineiige Zwillinge, ihre schrägen, ge-
schiedenen Eltern zu verkuppeln...
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